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Breitbandausbau in Tannheim startet mit Spatenstich 
Am vergangenen Donnerstag wurde durch den Spatenstich der Beginn des Breitbandausbaus eingeläutet. Schon diese Woche 
beginnt der Breitbandausbau für ca. 73 Haushalte in Tannheim. Bis in 2 Jahren will die Netzte BW als Generalunternehmen insge-
samt 19 Kilometer Glasfaserkabel verlegen und somit die Teilorte Krimmel, Arlach, Kronwinkel und Haldau sowie den Bereich des 
östlichen Bahnübergangs mit schnellem Internet versorgen.

Vordere Reihe von links nach rechts: Projektleiter Maximilian Müller (Netze BW), Thomas Wahl (PwC), Petra Krebs (MdL), Bürger-
meister Thomas Wonhas, Alexander Schuch (EnBW), Christian Drescher (KommPaktNet), Patrick Burger (GeoDATA), Mitarbeiter 
der Fa. Max Wild  
Hintere Reihe von links nach rechts: Mitglieder des Gemeinderats mit Kämmerer Raimund Blanz, Vertreter der Netzte BW
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Eingeschränkte Öffnungszeiten am Montag, 
31.10.2022 (Brückentag) 
Die Gemeindeverwaltung Tannheim hat am Montag, 31. Okto-
ber 2022 (Brückentag vor Allerheiligen) eingeschränkt geöffnet.  
Bitte beachten Sie, dass das Rathaus an diesem Tag bereits 
um 16 Uhr schließt.  
Ihr Bürgermeisteramt  

Vorankündigung 
zum Volkstrauertag 2022 

Die Gemeinde und die Soldatenkameradschaft Tannheim 
laden zur Teilnahme am Gottesdienst 
am Sonntag, den 13. November 2022 

um 10:15 Uhr 
und zur anschließenden Gedenkfeier 

am Kriegerdenkmal ein. 
  
Wichtiger Hinweis: 
Die Veranstaltung findet unter Einhaltung der aktuellen Pan-
demiebestimmungen statt. 
Die Fahnenträger der Vereine kommen gerne mit Fahnenbe-
gleitung in die Kirche. 
Der Gottesdienst und die Kranzniederlegung wird vom Chor 
Tonitus und dem Musikverein Tannheim mitgestaltet. 
  
Thomas Wonhas 
Bürgermeister  

 
 

Neue Telefonnummer im Bauhof 
Der gemeindliche Bauhof ist ab sofort unter der neuen Tele-
fonnummer 08395 922-29 erreichbar. 
Die Wochenend-Notrufnummer ist identisch. 
Wir bitten um Beachtung! 
Ihr Bürgermeisteramt

Nicht vergessen! 
Umstellung von Sommerzeit auf Winterzeit. 
Am kommenden Wochenende wird wieder von Sommerzeit auf 
Winterzeit umgestellt. Am  Sonntag, den 30. Oktober 2022 
werden um 3 Uhr morgens alle Uhren um eine Stunde auf 
2 Uhr zurückgedreht, „die Nacht ist also eine Stunde länger“! 
Wir bitten um Beachtung und wünschen eine unproblemati-
sche Umstellung auch der „inneren“ Uhr.bitte passendes Bild-
zeichen einfügen

Herzliche Einladung zum Puppentheater  
am 13.11.2022 nach Tannheim 

Liebe Kinder, Eltern und Großeltern,  

die Theaterfreunde Tannheim laden Euch um 14 Uhr in die Aula der Tannheimer Schule 
Kronwinkler Str. 8 ein. 

Das Kasperle kommt zu Besuch und erzählt Euch die Geschichte von der Mondschein-
laterne. 
Er entführt Euch für ca. 45 Minuten in seine Welt. 

Danach haben wir für alle Gäste ganz leckeren Kuchen – auch zum Mitnehmen – in unser 
Theaterstüble ein. Für die Erwachsenen gibt es natürlich Kaffee und andere Getränke 
dazu. 
Wir freuen uns sehr auf einen unterhaltsamen Nachmittag mit Euch. 

Wer einen Geschenkgutschein benötigt, kann sich gerne an die Vorstandschaft wenden. 

Rückfragen bitte an 1. Vorstand Christine Schädler, 08395 / 934798 oder 0171 / 16 66 693 
Eure Theaterfreunde e.V. aus Tannheim 
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Sehr geehrte Autoren,
aufgrund des kommenden Feiertages wird 
folgender Redaktionsschluss vorgezogen:
Veröffentlichung 03.11.2022
Redaktionsschluss 28.10.2022, 12:00 Uhr
Wir bitten um Beachtung 
und wünschen einen schönen Feiertag.
Der Verlag

Vorgezogener
Redaktionsschluss

Grundsteuerreform - Verlängerung der  
Abgabefrist für die Grundsteuererklärungen  
bis 31.01.2023 
Die Abgabefrist für die Grundsteuererklärung wird nun doch bun-
desweit verlängert, und zwar um drei Monate. Darauf haben 
sich die Finanzminister der Länder am 13.10.2022 verständigt. 
Statt wie geplant zum 31.10.2022, müssen die Erklärungen erst 
bis zum 31.01.2023 abgegeben werden. 
Die Daten, die für die Erklärung erforderlich sind, können über die 
zentrale Internetseite www.grundsteuer-bw.de abgerufen werden. 
Dort finden sich auch Unterstützungsangebote zur Abgabe der 
Erklärung, wie etwa Schritt-für-Schritt-Ausfüllanleitungen, Erklär-
videos und Beispielfälle“
 
 
Das Fundamt informiert 

 

   

  
  

 

 

Folgende Fundsache wurden im Rathaus 
abgegeben: 
- Brille 
Weitere Informationen erhalten Sie wäh-
rend der üblichen Öffnungszeiten in Ihrem Rathaus, Bürgerbüro, 
Zimmer 01, Tel. 922-16. 

Wir gratulieren  
Unser Glückwunsch in diesen Tagen gilt: 

Herrn Robert Karg, Grüntenstraße 11, zu seinem 
90. Geburtstag am 31. Oktober 2022. 
  
Die Gemeinde gratuliert dem Jubilar recht herzlich und wünscht 
ihm alles erdenklich Gute, Gottes Segen, Gesundheit und per-
sönliches Wohlergehen. 

Wonhas, Bürgermeister

Amtliche Bekanntmachung 
der vereinbarten Verwaltungsgemeinschaft Rot an der Rot 
- Tannheim zur Wirksamkeit der 3. Änderung des Flächen-
nutzungsplanes im Bereich des vorhabenbezogenen Bebau-
ungsplanes „Freiflächenphotovoltaikanlage Haslach“ 
Das Landratsamt Biberach hat die von der Verbandsversamm-
lung der vereinbarten Verwaltungsgemeinschaft Rot an der Rot 
- Tannheim am 02.08.2022 in öffentlicher Sitzung beschlossene 
3. Änderung des Flächennutzungsplanes im Bereich des vorha-
benbezogenen Bebauungsplanes „Freiflächenphotovoltaikan-
lage Haslach“ mit Bescheid vom 11.10.2022 auf Grund von § 6 
Abs. 1 BauGB genehmigt. Für den räumlichen Geltungsbereich 
der Flächennutzungsplanänderung ist der Lageplan maßgebend. 
Die Erteilung der Genehmigung wird hiermit gem. § 6 Abs. 5 
BauGB ortsüblich bekannt gemacht. 

Die 3. Änderung des Flächennutzungsplans wird mit dieser 
Bekanntmachung wirksam. 
Jedermann kann die 3. Flächennutzungsplanänderung mit der 
Begründung und Umweltbericht sowie die zusammenfassende 
Erklärung über die Art und Weise, wie die Umweltbelange und die 
Ergebnisse der Öffentlichkeits- und Behördenbeteiligung in dem 
Bebauungsplan berücksichtigt wurden, und aus welchen Grün-
den der Plan nach Abwägung mit den geprüften, in Betracht kom-
menden anderweitigen Planungsmöglichkeiten gewählt wurde, bei 
der Gemeinde Rot an der Rot (Klosterhof 14, 88430 Rot an der 
Rot) während der allgemeinen Öffnungszeiten einsehen und über 
deren Inhalt Auskunft verlangen. Die Öffnungszeiten sind Montag 
– Donnerstag: 08:00 - 12:00 Uhr; Mittwoch: 16:15 – 18:15 sowie 
Freitag: 08:00 - 13:00 Uhr. 

Zudem ist die Flächennutzungsplanänderung mit Begründung 
und Umweltbericht sowie die zusammenfassende Erklärung im 
Internet unter https://www.rot.de/Home/Rathaus/Veroeffentli-
chungen.html eingestellt und einsehbar. 

Auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung der Verlet-
zung von Verfahrens- und Formvorschriften und von Mängeln 
der Abwägung sowie die Rechtsfolgen des § 215 Abs. 1 BauGB 
wird hingewiesen. 

Unbeachtlich werden demnach 

1.  eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche 
Verletzung der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvor-
schriften, 

2.  eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beacht-
liche Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis des 
Bebauungsplans und des Flächennutzungsplans, 

3.  nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des 
Abwägungsvorgangs und 

4.  nach § 214 Abs. 2a im beschleunigten Verfahren beachtliche 
Fehler, 

wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung des 
Bebauungsplans schriftlich gegenüber der Gemeinde geltend 
gemacht worden sind; der Sachverhalt, der die Verletzung oder 
den Mangel begründen soll, ist darzulegen. Außerdem wird auf 
die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie Abs. 4 BauGB 
hingewiesen. Danach erlöschen Entschädigungsansprüche für 
nach den §§ 39 bis 42 BauGB eingetretene Vermögensnachteile, 
wenn nicht innerhalb von drei Jahren nach Ablauf des Kalender-
jahres, in dem die Vermögensnachteile eingetreten sind, die Fäl-
ligkeit des Anspruches herbeigeführt wird. 

Gemeinde Rot an der Rot, Gemeinde Tannheim, 
den 27.10.2022 den 27.10.2022 
Irene Brauchle Thomas Wonhas 
Bürgermeisterin Bürgermeister
 

Gehwegparken
ist rücksichtslos...

...besonders gegenüber 
älteren Menschen und 
Familien mit Kindern! 
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,  
 

die derzeit angespannte Versorgungssituation in Deutschland führt dazu, dass die 
Wahrscheinlichkeit einer drohenden Gasmangellage steigt. Das könnte auch zu Engpässen 
in der Stromversorgung führen. Für eine bestmögliche Vorbereitung hat Ihre Kommune 
gemeinsam mit der Netze BW für Sie die wichtigsten Fakten zusammengefasst. 

 
1. Kommt eine Gasmangellage?  

Ein klares Ja oder Nein gibt es aber nicht. Dank eines bisher warmen Jahres sind die 
Gasspeicher in Deutschland gut gefüllt, aktuell ist die Gasversorgung stabil. Die Höhe 
des Gasverbrauches in den kommenden Monaten hängt sehr stark von der Witterung 
ab. Zurzeit müssen wir von einer möglichen Gasmangellage ausgehen. 
 

2. Was bedeutet eine Gasmangellage für mich?  
Kommt es zu einer Gasmangellage, verpflichtet die Bundesregierung 
(Bundeslastverteiler) zuerst Industriekunden, ihren Gasbezug zu reduzieren oder auf 
Null zu senken. Ihr persönlicher Netzbetreiber arbeitet dabei stets eng mit dem 
Bundeslastverteiler zusammen. Auch wenn die sogenannten „geschützten Kunden“ 
(Privathaushalte oder soziale Einrichtungen) erst an zweiter Stelle in die Pflicht 
genommen werden, kann es aus technisch nicht vermeidbaren Gründen, z.B. bei 
einem Druckabfall, zu Gasausfällen in Privathaushalten kommen.  

 
3. Welchen Einfluss hat eine Gasmangellage auf die Stromversorgung? 

Um die schwankende Leistung Erneuerbarer Energien auszugleichen, werden rund 
14% des Stroms in unseren Netzen mit Gas erzeugt. Ein Gasmangel kann so auch 
zu einem Strommangel führen. Zudem raten wir dringend vom Kauf von Heizlüftern 
ab: Werden zu viele elektrisch betriebene Geräte zeitgleich genutzt, drohen 
Überlastungen des lokalen Stromnetzes und damit auch ein Stromausfall bei Ihnen 
Zuhause. 

 
4. Was kann ich persönlich tun?  

Eine gute und bedachte Notfallvorsorge hilft Ihnen dabei, auf den Ernstfall vorbereitet 
zu sein. Grund zur Panik besteht nicht – sorgen Sie dennoch unter anderem für 
Ersatzleuchtmittel und ein netzunabhängiges Radio. Weitere Empfehlungen hat das 
Bundesamt für Bevölkerungsschutz und Katastrophenhilfe (BKK) zusammengestellt: 

 
 

 
 

Zudem ist Solidarität beim Energiesparen gefragt! Hilfreiche Tipps bietet die 
Kampagne „CLEVERLÄND“ der baden-württembergischen Landesregierung: 

 
 Freundliche Grüße 
 
 
 
 Bürgermeister Wonhas Steffen Ringwald, Geschäftsführer Netze BW GmbH Steffen Ringwald, Geschäftsführer Netze BW GmbH
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Tel.: 07354-934 661, Neue Fax-Nummer: 07354-931899,
E-Mail: vhs.Illertal@t-online.de 
Geschäftszeiten: 
Montag, Dienstag und Freitag: 9.00 bis 11.30 Uhr, Montag und 
Donnerstagnachmittag von 15 - 17 Uhr, mittwochs geschlossen. 
Ihre Anmeldungen können Sie telefonisch, auch auf den AB, 
schriftlich per Post oder E-Mail an uns senden.

VHS I�������

Kurse beginnen und es sind noch Plätze frei: 
Donnerstag, 27.10.2022
Lachyoga - Entspannung mit Spaß - Lachen weckt Glückshor-
mone,  (Gerlinde Schöffel), 5 Termine 10 – 11 Uhr, Dorfgemein-
schaftshaus Edelbeuren, EG
ONLINE: Excel 5 - WENN und SVERWEIS - Kooperation vhs 
Biberach, (Susanne Bennewitz), 19 – 20 Uhr
Männer an den Herd-einfaches herbstliches Menü,  (Elisabeth 
Guter), 1 Termin, 18 – 22 Uhr, Realschule Erolzheim, Küche, EG, 
Eingang über Innenhof 
Freitag, 28.10.2022
Apple - Iphone und IPad – Vertiefung,  (Harald Belz), 1 Termin, 
13 –16 Uhr, Büro vhs Illertal, Erolzheim
Mit dem Smartphone und Tablet auf Reisen,  (Harald Belz),  
1 Termin, 16:30 – 19:30 Uhr, Büro vhs Illertal, Erolzheim 
Freitag, 04.11.2022
Kids von 4. -6. Klasse kochen einfache Grundrezepte in den 
Herbstferien,  (Elisabeth Guter), 1 Termin, 14 – 17 Uhr, Real-
schule Erolzheim, Küche 
Montag, 07.11.2022
Ballett Erwachsene Anfänger,  (Nadine Michel), 6 Termine,  
18:15 – 19:45 Uhr, Mehrzweckhalle Erolzheim, Eingang Bühne 
Dienstag, 08.11.2022
Beckenbodengymnastik am Morgen, (Monika Dilger), 7 Ter-
mine, 9 – 9:45 Uhr, Dorfgemeinschaftshaus Edelbeuren, EG
Hatha Yoga Basic (Anfänger & leichte Vorkenntnisse),  (Irene 
Schrunner), 16:45 – 18 Uhr, Dorfgemeinschaftshaus Edelbeuren, EG
ONLINE: Energiewende - wie bekommen wir das bei uns 
Zuhause hin? - Kooperation mit der vhs Alb-Donau-Kreis e.V., 
1 Termin, 18:30 – 19:30 Uhr
ONLINE: „Klug Investieren“ (Vermögensaufbau und -erhalt 
leicht gemacht) - Kooperation mit der vhs Alb-Donau-Kreis 
e.V., 1 Termin, 18:30 – 21 Uhr 
Donnerstag, 10.11.2022
ONLINE: Excel 6 - Mit Datum und Uhrzeit rechnen - Koope-
ration vhs Biberach,  (Susanne Bennewitz), 19 – 20 Uhr 
Freitag, 11.11.2022
ONLINE: Nur du allein kannst es - aber du musst es nicht allein. 
Selbsthilfe im Landkreis Biberach (digitale vhs) - Kooperation 
mit der vhs Biberach, (Carolin Maunz), 15 – 16:30 Uhr, gebührenfrei 
Samstag, 12.11.2022
Macarons Backkurs - Das bunte Trendgebäck aus Frank-
reich,  (Violeta Kristen), 9 – 13 Uhr, Realschule Erolzheim, Küche
Gesünder naschen ohne Zucker, (Violeta Kristen), 14:30 –  
18:30 Uhr, Realschule Erolzheim, Küche
Weihnachtskarten - für Jung und Alt,  (Isabel Gaus), 14 –  
17 Uhr, Realschule Erolzheim, Schülercafe, Haupteingang 
 

Ballett Erwachsene Anfänger  mit Nadine Michel
Ballett wird allzu oft fälschlicherweise als ein Zeitvertreib dar-
gestellt, der sich am besten für die Jugend eignet. Aber die 
Wahrheit ist, dass es einige große Vorteile hat, als Erwachsener 
mit dem Ballett zu beginnen. Beim Tanzen werden Rücken-, 
Bein, Arm- sowie Bauchmuskulatur trainiert. Dehnung fördern 
die Beweglichkeit der Wirbelsäule und der Hüfte. Zusätzlich 
stärkt das Training unser Immunsystem und wirkt sich positiv 
auf unseren Geist und unsere Seele. Keine Schrittkombinati-
onen und Choreografien werden wir zur schönen klassischen 
aber auch moderner Musik einstudieren. Montags, 6 Termine, 
ab 7.11.2022, 18:15 –19:45 Uhr, Mehrzweckhalle Erolzheim
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Das Kreis-Berufsschulzentrum (BSZ) informiert: 
Bibliothek/Mediothek während der Herbstferien geschlossen 
In den Herbstferien ist die Bibliothek/Mediothek im Kreis-Berufs-
schul-zentrum Biberach von Montag, 31. Oktober bis Freitag, 4. 
November 2022 geschlossen.  
Die Rückgabe ausgeliehener Medien ist trotzdem möglich. Der 
dafür eingerichtete Briefkasten befindet sich im Schulgebäude, 
links neben der Eingangstür der Bücherei und ist in den Ferien 
von 8 bis 16 Uhr zugänglich.

Das Landratsamt informiert: 
Landrat Mario Glaser wird am Donnerstag, 3. November, vereidigt 
Am Donnerstag, 3. November 2022 wird Regierungspräsident 
Klaus Tappeser Landrat Mario Glaser im Bibliothekssaal des Klos-
ters Schussenried, Neues Kloster 1, 88427 Bad Schussenried 
vereidigen. Die Vereidigung findet im Rahmen einer öffentlichen 
Sitzung des Kreistags statt. Die Sitzung beginnt um 18.30 Uhr. 
Mario Glaser wurde am 26. Juli 2022 vom Kreistag zum neuen 
Landrat des Landkreises Biberach gewählt und hat das Amt des 
Landrats am 17. Oktober 2022 angetreten.

Stopp des Bundes-Förderprogramms  
zum Breitbandausbau 
Landrat Mario Glaser schreibt an die Abgeordneten von Bund 
und Land 
Der Bund hat am Mittwoch, 19. Oktober, überraschend bekannt 
gegeben, dass die für den Breitbandausbau zur Verfügung gestellten 
Fördermittel in Höhe von drei Milliarden Euro für dieses Jahr bereits 
ausgeschöpft sind. Dies trifft die Kommunen des Landkreises Bibe-
rach hart. Sie hatten teilweise bereits Förderanträge gestellt oder 
vorbereitet, um sie in den nächsten Tagen im Förderportal hoch-
zuladen. In einem Brief wendet sich Landrat Mario Glaser deshalb 
an die Abgeordneten von Bund und Land: „Die Nachricht über den 
Förderstopp erreichte uns völlig unerwartet. Es gab keinerlei Vor-
warnungen, dass die Fördergelder bereits erschöpft sind“. Da die 
Auswirkungen des Förderstopps auf den Landkreis Biberach erheb-
lich sind, bittet er die Abgeordneten von Bund und Land, sich für 
eine Fortführung des Programms einzusetzen. 
Wie der Bund mit den bereits gestellten, aber noch nicht bewil-
ligten Förderanträgen verfährt, ist bislang unklar. Nach Anga-
ben des zuständigen Staatssekretärs im Bundesministerium für 
Digitales und Verkehr steht im Raum, dass bereits vor dem För-
derstopp eingereichte Förderanträge keine Bewilligung mehr 
erhalten. Sicher ist jedoch, dass keine weiteren Förderanträge 
mehr gestellt werden können. 
„Die plötzliche und unvorhergesehene Beendigung des Förderauf-
rufs im Programm des Bundes bedeutet einen immensen Zeitver-
lust auf dem Weg des Landkreises in die digitale Zukunft“, macht 
Landrat Mario Glaser in seinem Brief deutlich. 
Der Landkreis Biberach gehört zu den ländlich geprägten Regi-
onen, die besonders von der Förderung des Breitbandausbaus 
profitieren. Gleichzeitig ist er aber auch in besonderem Maße auf 
Fördermittel angewiesen. Nachdem die 45 Städte und Gemein-
den des Landkreises lange auf die Kofinanzierungsbescheide des 
Landes für die Versorgung der sogenannten Weißen Flecke, das 
heißt Orte mit einer Internet-Geschwindigkeit von weniger als 30 
Megabit pro Sekunde, warten mussten, ist der Glasfaserausbau 
im Landkreis nun in vollem Gange. 
Hintergrund:  
Als „Graue Flecken“ werden Gebiete mit einer Internetversor-
gung von weniger als 100 Megabit pro Sekunde bezeichnet. 
Für diese Gebiete gab es bislang das Bundesförderprogramm 
„Graue Flecken“. Landesmittel können in Baden-Württemberg 
für Gebiete mit einer Internetgeschwindigkeit von weniger als  
30 Megabit pro Sekunde beantragt werden. Sie werden als „Weiße 
Flecken“ bezeichnet.

Oberschwäbisches Museumsdorf Kürnbach 
Freche Rübengeister schnitzen 
Am Sonntag, 30. Oktober, von 10 bis 16 Uhr, können sich die 
kleinen Besucherinnen und Besucher auf die beliebte Kinder-
werkstatt „Freche Rübengeister“ im Oberschwäbischen Muse-
umsdorf Kürnbach freuen. 
Heute sind Halloween-Kürbisse modern, früher jedoch wurden in 
Oberschwaben gruselige Rübengeister geschnitzt. Bei der Kin-
derwerkstatt können die jungen Besucherinnen und Besucher 
im Museumsdorf ihren eigenen Geist schnitzen und mit frechen 
Mustern versehen. Außerdem können die Kinder kleine Herbst-
kränze binden oder Rübengeister aus Papier basteln. 
Wer sich echt oberschwäbisch stärken möchte, bekommt beim 
Museumsbäcker Dietmar Neltner Dennete und andere leckere 
Backwaren aus dem Ofen des historischen Backhäusles. Die 
Kürnbacher Vesperstube bietet außerdem schwäbische Köstlich-
keiten an und reicht im Tanzhaus Kaffee und Kuchen.

Die Biberacher Ernährungsakademie (B-EA) 
informiert:  
Workshop zum Thema „Wild“  
Zu einem Workshop mit dem Ernährungsreferenten und Metzge-
rmeister Alexander Schaible zum Thema „Wild“ lädt die Bibera-
cher Ernährungsakademie (B-EA) für Donnerstag, 10. November 
ein. Der Kurs findet von 17.30 bis 21.30 Uhr in der Schulküche 
der B-EA, Bergerhauser Straße 36, in Biberach statt. 
Wildfleisch ist ein natürlich erzeugtes, von Hormonen und Medi-
kamenten unbelastetes, sehr mageres und kalorienarmes Nah-
rungsmittel. Der vorzügliche Geschmack ist unverwechselbar. Die 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer lernen an diesem Abend, wie die 
unterschiedlichen Fleischteile zubereitet werden und erfahren, wie 
man das Fleisch beizt, einlegt und leckere Saucen herstellt. Die 
Teilnehmer werden gebeten, eine Schürze, ein Geschirrtuch und 
Vorratsbehälter mitzubringen und die aktuell geltenden Corona-
regeln zu beachten. Die Kosten für den Abend betragen 20 Euro. 
Anmeldung online unter www.landwirtschaftsamt-biberach.de

Backkurs mit Vorführung zum Thema „Brezeln und Brötchen“  
Zu einem Backkurs mit Vorführung zum Thema „Brezeln und Bröt-
chen“ lädt die Biberacher Ernährungsakademie (B-EA) für Donnerstag, 
17. November, ein. Der Kurs mit dem Referenten und Bäckermeister 
Lars-Oliver Seidel findet am Donnerstag, 17. November von 17.30 bis 
20.30 Uhr in der Schulküche der B-EA, Bergerhauser Straße 36, in 
Biberach statt. Die Kosten für den Abend betragen 15 Euro. 
Die Brezel ist das bekannteste Traditionsgebäck überhaupt. An 
diesem Abend lernen die Teilnehmerinnen und Teilnehmer, wie 
man sie mit wenig Aufwand zuhause frisch zubereiten kann. Auch 
deftige Snacks und leckeres Fingerfood kommen bei diesem Kurs 
nicht zu kurz. Bitte mitbringen: Schürze, Geschirrtuch und Vor-
ratsbehälter. Um Einhaltung der aktuell geltenden Coronaregeln 
wird gebeten. Eine Anmeldung ist nur noch online möglich unter 
www.landwirtschaftsamt-biberach.de

S���������������

Gymnasium Ochsenhausen 
Sechs Schüler am GO erhalten Sprachdiplom 
Das Zertifikat ist wie ein kleines Abitur 
Mit viel Einsatz und Fleiß haben sie es geschafft. Sechs Schü-
lerinnen und Schüler des Gymnasiums Ochsenhausen erhielten 
als Lohn für ihre Mühen das Cambridge-Zertifikat. „Die mehr-
stündige Prüfung könnte man als kleines Abitur im Fach Englisch 
bezeichnen“, betonte Heinz Einwiller. Der Englischlehrer beglei-
tet seit Jahren mit viel Einsatz die Jugendlichen auf ihrem Weg 
bis zum Sprachexamen. Unter den Teilnehmern des Sprachkur-
ses hat Barbara Dzuganova sogar das Niveau C1 erreicht. „Damit 
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könnte die Schülerin ohne Sprachprüfung an einer britischen Uni-
versität studieren“, so der Pädagoge Einwiller. Am Gymnasium 
Ochsenhausen gibt es jedes Jahr sowohl in Englisch als auch in 
Französisch und Spanisch die Möglichkeit, Zusatzqualifikationen 
zu erwerben. „Das sprachliche Profil ist ein Standbein neben vie-
len an unserer Schule und ich finde es immer wieder bemerkens-
wert, mit wie viel Elan unsere Schüler ans Werk gehen“, freute 
sich Elke Ray, die den Jugendlichen ihre Zertifikate überreichte.

Riesenerfolg für Schüler aus Ochsenhausen 
Christian Krause gewinnt Sonderpreis beim Bundeswettbewerb 
künstliche Intelligenz 
Für die Entwicklungsarbeit zum Einsatz einer künstlichen Intel-
ligenz bei der Suche nach Unkraut in der Landwirtschaft ist der 
Zehntklässler Christian Krause beim Bundeswettbewerb künst-
liche Intelligenz in Tübingen mit dem Sonderpreis „Umwelt und 
Nachhaltigkeit“ ausgezeichnet worden. Der Schüler des Gymna-
siums Ochsenhausen hatte in den vergangenen Jahren am Schü-
lerforschungszentrum Ochsenhausen (SFZ) einen Algorithmus 
entwickelt, mit dem ein Rechner Ampfer-Pflanzen automatisch 
auf Luftbildern erkennt. Mit seinem Forschungsprojekt musste 
sich der junge Tüftler gegen zehn Teams aus dem ganzen Bun-
desgebiet durchsetzen, die es wie er mit ihren Ideen in die End-
runde geschafft hatten. Krankheitsbedingt von zu Hause aus 
präsentierte der Schüler seine Forschungsarbeit einen Tag lang 
hochkarätigen Jurys aus der Wissenschaft und der IT-Branche in 
Videokonferenzen und überzeugte mit seiner Idee, die in Zukunft 
vielleicht einmal helfen kann, das unangenehme Unkraut automa-
tisch mit Robotern zu bekämpfen. Im Rahmen einer großen Preis-
verleihung in Tübingen, die über Youtube live übertragen wurde, 
konnte Christian den Preis entgegennehmen, der mit 500 Euro 
Preisgeld dotiert ist. „Wir freuen uns riesig für und mit Christian 
über diese tolle Leistung“, lobte auch die Schulleiterin Elke Ray. 
Es sei toll zu sehen, was außerunterrichtlich im Zusammenspiel 
zwischen Schule und Schülerforschungszentrum möglich sei. 
Bereut wurde Christian Krause von SFZ-Lehrern des Gymnasi-
ums sowie von Benno Hölz und Matthias Ruf – ehemalige Schü-
ler der Schule und SFZler, die jetzt in Ulm studieren. Dass sich 
seine Mitschüler und Kolleg*innen am SFZ Ochsenhausen mit 
ihm freuten, zeigte sich beim Online-Voting während der Preis-
verleihung: Neben dem Sonderpreis wurde Christian Krause auch 
mit dem Publikumspreis für die meisten Stimmen ausgezeichnet.

K��������� N����������

katholisch
Kirchliche Nachrichten 

www.se-rot-iller.drs.de
Homepage der SE Rot-Iller:

Das Pastoralteam der Seelsorgeeinheit Rot-Iller 
Pfarrer P. Johannes-Baptist Schmid O.Praem. 
(freier Tag: Donnerstag) 
Tel. 08395 / 93699-11 
E-Mail: johannes-baptist.schmid@drs.de 
Pfarrvikar Gordon Asare 
(freier Tag: Montag; beim Studium: Dienstag u. Mittwoch) 
Tel. 08395 / 93699-16 
E-Mail: GordonAsare@yahoo.com 
	 Gordon.Asare@drs.de 
Pastoralreferentin H. Weiß 
(freier Tag: Montag) 
Tel. 08395 / 93699-12 
E-Mail: Hildegard.Weiss@drs.de 
Pfarrer i.R. Paul Notz 
Tel. 07354 / 9373660 

Kath. Pfarramt  St.  Verena, Rot a.d. Rot 
Klosterhof 5/1 
(Zentrales Pfarramt für die Seelsorgeeinheit) 
Pfarrbüro: Inge Schmidberger/Margarete Denz 
Tel. 08395 / 93699-0, Fax 08395 / 93699-20 
E-Mail: StVerena.RotanderRot@drs.de 
Öffnungszeiten:	 Montag	 10.00 – 12.30 Uhr 
	 Mittwoch	 10.00 – 12.30 Uhr 
	 Donnerstag	 14.00 – 18.00 Uhr 
  
Kath. Pfarramt St. Konrad, Berkheim 
Pfarrbüro: Margarete Denz 
Tel. 08395 / 1248, Fax 08395 / 93100 
E-Mail: StKonrad.Berkheim@drs.de 
Öffnungszeiten:	 Montag	 14.30 – 16.30 Uhr 
	 Donnerstag	 09.00 – 11.30 Uhr 
  
Kath. Pfarramt St. Martin, Tannheim 
Pfarrbüro: Franziska Hecker 
Tel. 08395 / 2348, Fax 08395 / 7834 
E-Mail: StMartinus.Tannheim@drs.de 
Öffnungszeiten:	 Mittwoch	 17.30 – 19.00 Uhr 
  
Kath. Pfarramt St. Kilian, Ellwangen 
Pfarrbüro: Hilde Föhr 
Tel. u. Fax 07568 / 241 
E-Mail: pfarramt-ellwangen@web.de 
Öffnungszeiten:	 Mittwoch  	 09.00 – 10.00 Uhr 
  
Kath. Pfarramt St. Petrus, Haslach 
Pfarrbüro: Anne Schäle 
Tel. 08395 / 2394 
E-Mail: StPetrusinKetten.Haslach@drs.de 
Öffnungszeiten:	 Mittwoch	 16.30 – 18.00 Uhr 
  
Homepage der SE Rot-Iller: www.se-rot-iller.drs.de 
  

Beerdigungsbereitschaft 30.10 – 05.11.2022 
Gordon Asare, Pfarrvikar, 08395 / 93699-16

Impuls zu Allerheiligen und Allerseelen 
Kein kirchliches Verfahren 
wurde angestrengt, um sie heilig zu sprechen. 
Keine Wunder wurden ihnen nachgesagt. 
Wir wissen nicht, wie sie aussahen. 
Wir kennen ihr Leben nicht. 
Wir flehen sie nicht um ihre Fürbitte an. 
Wir kennen nicht einmal ihren Namen. 
Aber es gab sie und gibt sie: 
Männer und Frauen, 
verheiratet oder auch nicht, 
gewiss nicht fehlerlos, 
aber guten Willens. 
Unzählige sind längst tot. 
Unzählige leben heute mitten unter uns. 
Unbemerkt. 
Menschen  wie du und ich. 
Wie du und ich berufen zur Heiligkeit. 
 © Gisela Baltes (www.impulstexte.de) 

Gottesdienstordnung SE Rot-Iller

Freitag, 28. Oktober – Hl. Simon u. Hl. Judas, Apostel 
07.45 Uhr	 Hasl	 Schülergottesdienst 
16.00 Uhr	 Berk	 Oktoberrosenkranz 
17.00 Uhr	 StJoh	 Rosenkranzandacht 
17.00 Uhr	 Tann	 Rosenkranz 
Samstag, 29. Oktober 
19.00 Uhr	 Berk	 Vorabendmesse - Segnungsgottesdienst, 
			�  mitgestaltet vom FrauenTreffpunkt Berkheim 

und dem Gospelchor Aitrach
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			�  (f. Pfarrer Josef Mendel, wir gedenken auch-
Willi Hacker) 

19.00 Uhr	 Hasl	 Feierliches Jubiläumskonzert zum 
			  10jährigen Bestehen Kirchenchor 
			  Chorisma Haslach 
Sonntag, 30. Oktober – 31. Sonntag im Jahreskreis 
09.00 Uhr	 Hasl	� Eucharistiefeier (f. die verst. Mitglieder der 

FFW Haslach, wir gedenken auch Anna u. 
Josef Högerle) anschl. Segnung des neuen 
Feuerwehrfahrzeuges auf dem Parkplatz vor 
der Kirche 

09.00 Uhr	 KlBon	 Eucharistiefeier 
10.15 Uhr	 Rot	 Eucharistiefeier (f.d. Leb. u. Verst. der SE) 
10.15 Uhr	 Tann	� Eucharistiefeier (f. Markus Brändle, wir geden-

ken auch Hubert Rude, Mina u. Karl Berg) 
10.15 Uhr	 Ellw	� Eucharistiefeier (f. verst. Angeh. der Fam. 

Konrad Müller, wir gedenken auch Gebhard 
Christ, verst. Angeh. der Fam. Georg Kie-
fer, Maria u. Günter Bruchmüller, Franz But-
scher u. verst. Angeh., verst. Angeh. d. Fam. 
Schmid) 

17.00 Uhr	 Bonl	 Rosenkranz um den Frieden 
Montag, 31. Oktober – Hl. Wolfgang 
16.00 Uhr	 Berk	 Oktoberrosenkranz 
Dienstag, 1. November – Hochfest Allerheiligen 
08.45! Uhr	 Hasl	 Hochamt mit Gräbersegnung 
08.45! Uhr	 Tann	 Hochamt 
09.45 Uhr	 Berk	 Rosenkranz für die Verstorbenen 
10.15 Uhr	 Rot	 Hochamt 
10.15 Uhr	 Berk	 Hochamt mit Gräbersegnung 
10.15 Uhr	 Ellw	 Hochamt mit Gräbersegnung 
13.15 Uhr	 StJoh	 Rosenkranz 
14.00 Uhr	 StJoh	 Andacht mit Gräbersegung (Bläser) 
14.00 Uhr	 Tann	 Andacht mit Gräbersegung 
Mittwoch, 2. November – Allerseelen 
08.25 Uhr	 Hasl	 Rosenkranz für die Verstorbenen 
09.00 Uhr	 Hasl	 Feierliches Requiem 
15.00 Uhr	 Tann	 Rosenkranz 
16.00 Uhr	 Berk	 Rosenkranz für alle Verstorbenen 
18.30 Uhr	 Ellw	 Rosenkranz 
19.00 Uhr	 StJoh	 Feierliches Requiem 
19.00 Uhr	 Tann	 Feierliches Requiem 
Donnerstag, 3. November – Hl. Hubert, Bischof, Sel. Rupert
Mayer, Ordenspriester – Priesterdonnerstag 
09.00 Uhr	 Tann	 Mütter beten 
18.30 Uhr	 Berk	 Euch. Anbetung 
19.00 Uhr	 Berk	� Eucharistiefeier (f. Elmar Göppel aus Rot, wir 

gedenken auch Verst. d. Fam. Wiedmann u. 
Gropper) 

Freitag, 4. November – Herz-Jesu-Freitag, 
Hl. Karl Borromäus, Bischof 
09.00 Uhr	 Rot	 Hauskommunion 
09.55 Uhr	 Tann	 Rosenkranz 
15.00 Uhr	 Rot	 Rosenkranz 
16.00 Uhr	 Berk	 Rosenkranz für alle Verstorbenen 
19.00 Uhr	 Egels	 Eucharistiefeier 
Samstag, 5. November 
19.00 Uhr	 Ellw	� Vorabendmesse (f. Dietmar u. Peter Dorner 

u. verst. Angeh., wir gedenken auch Paula, 
Josef u. Christa Kiefer u. verst. Angeh., Paula 
u. Robert Schelkle) 

Sonntag, 6. November – 32. Sonntag im Jahreskreis, 
Hl. Leonhard, Einsiedler 
09.00 Uhr	 Hasl	 Eucharistiefeier 
09.45 Uhr	 Berk	 Rosenkranz 
10.15 Uhr	 Rot	� Hubertusmesse, mitgestaltet von Jagdhorn-

bläsern u. Orgel (f. Josef u. Aloisia Kling, wir 
gedenken auch Anna u. Erich Sachenmaier u. 
verst. Angeh., Ernst Martin u. verst. Angeh.) 

10.15 Uhr	 Rot	 Kinderkirche im Gemeindehaus 
10.15 Uhr	 Berk	 Wort-Gottes-Feier 
10.15 Uhr	 Berk	 Kinderkirche im Pfarrstadel 

10.15 Uhr	 Tann	 Wort-Gottes-Feier 
14.00 Uhr	 Illerb	 Andacht und Gräbersegnung 
15.00 Uhr	 KlBon	 Euch. Anbetung in Stille 
17.00 Uhr	 StJoh	� Gedenkstunde „Von Guten Mächten“ 

Gesamtleitung: Susanne Nestel 
17.00 Uhr	 Rot	 Konzert „Kreisjugendkapelle“ 
17.00 Uhr	 Bonl	 Rosenkranz um geistliche Berufungen 

Ministrantenplan Tannheim
Sonntag, 30.10.  
10.15 Uhr	 Eucharistiefeier 
	 Pius Graf - Lukas Imhof 
	 Annika Langlouis - Sophia Villinger 

Dienstag, 01.11.  
!!8:45 Uhr !! Hochamt Allerheiligen 
	 Franziska und Elisabeth Zinser 
	 Regina Spethling - Kieron Bertele 
	 Alexander Schmaus - Markus Gümbel 
14.00 Uhr	 Gräbersegnung auf dem Friedhof 
	 Klara Rehm - Daniel Kohler 
Mittwoch, 02.11. 
19.00 Uhr	 Feierliches Requiem  
	 Marco Fakler - Moritz Bischof 
	 Sandra Albrecht - Sina Hegele 
	 Lina Kraemer - Maximilian Monreal 
Sonntag, 06.11.  
10:15 Uhr	 Wort-Gottes-Feier 
	 Luisa Heinz - Kiara Dietrich 

Sonstige Informationen

Urlaub Pater Johannes 
Pater Johannes befindet sich bis 29.10.2022 im Urlaub 
  
Gräbersegnung an Allerheiligen 
Da Pater Johannes als Administrator der SE St. Benedikt in Och-
senhausen auch dort über Allerheiligen im Einsatz ist, wird in unse-
ren Kirchengemeinden, in denen der Friedhof bei der Pfarrkirche 
ist, die Gräbersegnung am Allerheiligentag direkt nach dem Hoch-
amt gehalten. Dies betrifft Berkheim, Ellwangen und Haslach. 
  

Liebe ist ein Segen. 
Menschen, die sich lieben 

werden gesegnet. 
Segnungsgottesdienst 

mit dem Gospelchor Aitrach 
St. Konrad Kirche Berkheim 

am Samstag, 29.10.2022 um 19.00 Uhr 
Wir laden zum Segnungsgottesdienst ein. 
Der Segnungsgottesdienst ist für ALLE, 

für Paare, für Verliebte, für Verlobte, 
mit und ohne Trauschein, 

mit und ohne Kinder, für Jung und Alt. 
FrauenTreffpunkt Berkheim 

  
Großes Jubiläumskonzert des Chores Chorisma Haslach 
Der Kirchenchor Chorisma aus Haslach bei Rot an der Rot, fei-
ert am Samstag, 29. Oktober 2022 um 19 Uhr in der Kirche St. 
Petrus in Ketten in Haslach mit einem feierlichen Konzert sein 
10jähriges Bestehen. 
In dieser Zeit hat sich ein beachtliches Repertoire angesammelt, 
viele Auftritte, Gottesdienstgestaltungen, Konzerte kirchlich wie 
weltlich, viele gemeinsame Erlebnisse. Sie erwartet ein breitge-
fächertes Programm, gefüllt mit Highlights der letzten 10 Jahre 
aus klassischer wie moderner Musik, festlich feierlich, rhythmisch 
mitreißend sowie besinnlich und berührend. Kommen Sie, um mit 
uns einen unvergesslichen Erinnerungsabend zu verbringen. Mit-
wirkende: Chorisma Haslach, an der Orgel und am Piano, Michael 
Jahn, Sologesang und Gesamtleitung, Susanne Nestel. 

Der Eintritt ist spendenbasiert 
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Änderung Rosenkranz in Tannheim 
Bitte beachten Sie, dass der Rosenkranz in Tannheim ab  
2. November immer mittwochs um 15.00 Uhr und freitags um 
09.55 Uhr (vor der 10.30-Uhr-Messe) stattfindet.

 

Kinderkirche in Rot 
Liebe Kinder zwischen 3 und 8 Jahren, 
wir laden euch ganz herzlich zu unserer 
Kinderkirche am Sonntag, 6. Novem-
ber ein. 
Wir treffen uns um 10.15 Uhr zum Got-
tesdienst in der Kirche St. Verena und 
gehen dann gemeinsam ins Gemeinde-
haus, wo wir zusammen beten, singen, 
basteln... 

Deine Eltern holen dich nach dem Gottesdienst wieder im Gemein-
dehaus ab. Wir freuen uns auf dich! 

Das Kinderkirchen-Team 
(Nächste Kinderkirche ist am 4. Dezember) 

  
Kinderkirche Berkheim 
Liebe Kinder! 
Am Sonntag, 6. November 2022 laden wir Euch ganz herzlich 
um 10.15 Uhr in den Pfarrstadel zur Kinderkirche ein. Zusam-
men werden wir singen, beten und basteln. Wir freuen uns auf 
Euer Kommen! 

Das Kinderkriche-Team 
(Nächste Kinderkirche ist am 11. Dezember) 

  
„VON GUTEN MÄCHTEN“ 
Zeit für Trauer, Zeit für Trost, Zeit für Dich... 
Eine musikalische Gedenkstunde 
Am Dienstag, 1. November (Allerheiligen) um 17Uhr in Steinheim 
bei Memmingen in der St. Martinskirche sowie am Sonntag, 6. 
November um 17 Uhr in Rot an der Rot in der Bruderschaftskir-
che St. Johann, findet die schon zur Tradition gewordene musi-
kalische Gedenkstunde mit Susanne Nestel, Gesang und Texte, 
und Stefan Baumberger, Gesang und Gitarre, wieder statt. Die 
Kirche in Dämmerlicht getaucht, bei Kerzenschein und besinn-
licher Musik sowie tiefgängigen Texten einfach zur Ruhe kom-
men und wirken lassen. 

Der Eintritt ist spendenbasiert. 
  
Voranzeige - Trauercafé 
Der nächste Termin des Trauercafés der Seelsorge Rot-Iller, findet 
am Dienstag, 8. November 2022, um 15 Uhr im Kath. Gemein-
dehaus in Tannheim, Hauptstr. 10 statt. 
Eingeladen sind alle Trauernden. Es ist jederzeit möglich, neu 
dazu zu kommen. 
Wir freuen uns auf Sie! Wir sind für Sie da! 
Sie sind nicht mobil? Wir finden eine Lösung! Bitte bei der Anmel-
dung sagen. 
Anmeldung bei: Pfr. Gordon Asare: 08395/93699-16 
Susanne Nestel: 0151-252 225 58 oder 08331/494597 
  
KGR Sitzungen in Berkheim und in Ellwangen 
Die nächsten öffentlichen KGR-Sitzungen finden am Dienstag, 
8.11. um 20.00 im Pfarrstadel Berkheim und am Mittwoch, 9.11. 
um 19.30 Uhr im Pfarrsaal Ellwangen statt. Die Tagesordnung 
wird zuvor ausgehängt. 
  
Taufsonntage in der Seelsorgeeinheit Rot-Iller 
Sonntag, 13. November, 11.30 Uhr in Ellwangen 
Sonntag, 20. November, 11.30 Uhr in Rot 
Sonntag, 4. Dezember, 11.30 Uhr in Haslach 
Sonntag, 11. Dezember, 11.30 Uhr in Tannheim 
Sonntag, 18. Dezember, 11.30 Uhr in Berkheim 
Sonntag, 15. Januar 2023, 11.30 Uhr in Rot 
Wenn Sie Ihr Kind an einem dieser Sonntage taufen lassen möch-
ten, melden Sie sich bitte ca. 4 Wochen vorher telefonisch (08395 
- 936990) im Pfarramt Rot zu den üblichen Bürozeiten. Aktuell 
können bis zu 3 Kinder in einer Tauffeier getauft werden. Die Tauf-

gespräche werden individuell vereinbart. Auch ist es möglich, Ihr 
Kind in einem Sonntagsgottesdienst taufen zu lassen. Nehmen 
Sie dazu bitte Kontakt mit P. Johannes auf. 
  
 „Begleitung von Sterbenden“ - “Leben braucht Liebe = Ster-
ben auch”  Der Verband Katholisches Landvolk (VKL) im Kreis 
Biberach lädt seine Mitglieder und alle Interessierte am Diens-
tag, 15. November 2022 zum Landvolkforum nach 88416 Och-
senhausen-Wennedach in die Alte Schule ein. Um 9:00 Uhr gibt 
es ein Frühstück und anschließend um ca. 10:00 Uhr spricht Frau 
Lydia Müller, Leitung von der Hospizgruppe Ochsenhausen-Iller-
tal, zum Thema: „Begleitung von Sterbenden“ - “Leben braucht 
Liebe = Sterben auch” Nach diesem Leitgedanken begleitet die 
ambulante Hospizgruppe Ochsenhausen/Illertal schwerkranke 
und sterbende Menschen zu Hause oder im Pflegeheim. Dort wo 
es erwünscht wird, bringen die ehrenamtlichen MitarbeiterInnen 
Zeit und Zuwendung mit und entlasten so auch die Angehörigen. 
Die Veranstaltung findet unter Einhaltung der aktuellen Coro-
na-Vorschriften statt.Der Eintritt zum Vortrag ist frei. Um eine 
Spende wird gebeten! 
 
Kinderbibeltage 2022 
Über 20 begeisterte Grundschulkinder prägten die ökumeni-
schen Kinderbibeltage in unserem Gemeindehaus am 21. und 
22. Oktober. 
„Miteinander“ war das Thema des gemeinsamen Spielens, Sin-
gens, Bastelns und Betens - auf der Grundlage des Gleichnis-
ses vom verlorenen Schaf. 
Eine feierliche Wort-Gottes-Feier bildete den Abschluss des 
gemeinsamen Erlebens. 
Das Ergebnis der Bastelarbeit – eine große Schafherde – war beim 
Abschlußgottesdienst vor dem Altar versammelt. Etwas abseits 
von der Herde das verlorene Schaf, das von Hirten gesucht und 
gefunden wurde. 
Ein herzliches Vergelt‘s Gott den Organisatoren und Helfern, durch 
deren Initiative, Kreativität und Einsatz die Kinderbibeltage erst 
möglich wurden.
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Meins wird Deins
- Kleiderteilaktion zu Sankt Martin 
„Jeder kann St. Martin sein“. 
Seit 20 Jahren gibt es die Aktion „Meins wird Deins“ von „aktion 
hoffnung“ im Bistum Augsburg und dem Kindermissionswerk ‚Die 
Sternsinger‘ in Aachen. 
Diese Kleiderteilaktion hat sich zu einer Erfolgsgeschichte ent-
wickelt. 
Wir alle können mitmachen und Martin sein... 
...und ein gut erhaltenes Kleidungsstück spenden. 
Mit den Erlösen aus der Aktion werden in diesem Jahr Kinder in 
Indonesien unterstützt. 
Gebeten wird um  ein einziges und gut erhaltenes Kleidungs-
stück. 
Für die Aktion werden Baby-, Kinder-, Damen- und Herrenklei-
dung gesammelt. Wichtig, dass jedes gespendete Kleidungs-
stück sehr gut erhalten ist. 
Jedes verkaufbare Kleidungsteil wird ein buntes Etikett mit dem 
Logo der Aktion „Meins wird Deins“ erhalten und dann in den 
VINTY´S Secondhand-Modeshops der aktion hoffnung in Augs-
burg, Ettringen und Nürnberg verkauft. So wird aus jeder Klei-
derspende eine Geldspende. 
Geben Sie ein gut erhaltenes und verkaufbares Kleidungsstück 
vom 7. bis 13. November im Kinder- und Familienzentrum „Zum 
guten Hirten“ oder in der Pfarrkirche Tannheim ab.
Informationen zur Aktion: 
https://www.aktion-hoffnung.de/MeinswirdDeins 
Auskunft erteilt: Paul Ziesel (1709)

Informationen

Katholische  
Erwachsenenbildung

Kath. Erwachsenenbildung  
Dekanate Biberach und Saulgau e.V. 
2-teiliges Kursangebot online 
Füße - fit gemacht für den Winter (Franklin-Methode®),  
Die Katholische Erwachsenenbildung der Dekanate Biber-
ach und Saulgau e.V. bietet allen Interessierten einen zweitei-
ligen Online-Workshop am Dienstag, 08.11.2022 und Dienstag, 
22.11.2022, jeweils von 18.30 Uhr bis 20.30 Uhr zum Thema: 
„Füße - fit gemacht für den Winter“, an. Die Referentin, Maria 
Christ, zertifizierte Bewegungspädagogin der Franklin-Methode®, 
wird in den beiden Workshop-Angeboten anatomische Grundla-
gen über Füße vermitteln. Aufbauend dazu, lernen Sie verschie-
dene Trainings- und Imaginationsmöglichkeiten zur besseren 
Beweglichkeit Ihrer Füße und Kräftigung Ihrer Fußmuskulatur 
kennen. Deren Wirksamkeit werden Sie mit größter Wahrschein-
lichkeit schon im Kurs erspüren können. 
Weitere Information und Anmeldung bis zum 27.10.2022 bei 
Kath. Erwachsenenbildung Dekanate Biberach und Saulgau e.V, 
E-Mail: info@keb-bc-slg.de oder online unter www.keb-bc-slg.de 
erforderlich! 
  
 „Gotteskünderinnen“ in der ev. Friedenskirche Biberach 
Am Sonntag, den 30. Oktober 2022 ist um 17 Uhr in der Frie-
denskirche, Krummer Weg 1, im Rahmen der Ausstellung „Unsere 
Würde tanzt“ eine doppelte Frauenpredigt zu hören. Die katholi-
sche Theologin Verena Simone Knoll und die evangelische Pfarre-
rin Birgit Schmogro werden die Zuhörerinnen und Zuhörer je aus 
ihrer Position heraus an Fragen zur Würde des Menschen heran-
führen. Ihr Predigtvortrag findet statt im Format „Gotteskünderin-
nen, das in Biberach bereits seit mehreren Jahren eingeführt ist 
und an die Tradition alttestamentlicher Prophetinnen anknüpft, die 
im Namen Gottes auf politische Missstände, soziale Ungerech-
tigkeiten und religiöse Verwirrungen im Volk Israel hingewiesen 
haben. Die jungen Musikerinnen Philippa Kugler (Harfe) und Anto-
nia Rieger (Oboe) werden die Veranstaltung musikalisch gestalten. 

E����. K�������������� A������
88319 Aitrach, Illerstraße 3, Telefon: 07565/5409, 
E-Mail: pfarramt.aitrach@elkw.de

Öffnungszeiten des Pfarrbüros:  
Dienstag und Freitag, 9.15 Uhr - 12.00 Uhr, direkte Telefonnummer 
nur zu dieser Zeit: 07565 / 9434194 oder 5409 für das Pfarramt. 
Pfr. Friedemann Glaser vom Evang. Pfarramt Kißlegg, Bahnhof-
str. 6, ist für alle seelsorgerlichen Belange u. a. für Beerdigungen, 
Taufen und Trauungen in unserer Kirchengemeinde zuständig. Sie 
erreichen ihn unter der Tel.-Nr. 07563 / 2408. 
Krisentelefon der Psychologischen Beratungsstelle Ravensburg: 
0751/3977. Rund um die Uhr steht allen Menschen die Telefon-
seelsorge zur Verfügung: 0800-1110111 oder 0800-1110222. 
  
Wochenspruch 
Es ist dir gesagt, Mensch, was gut ist, und was der Herr von dir 
fordert, nämlich Gottes Wort halten und Liebe üben und demü-
tig sein vor deinem Gott. Micha 6, 8: 
  
Sonntag, 30. Oktober  
09.30 Uhr	 Gottesdienst, Pfr. Glaser, Aitrach 
Reformationstag, 31. Oktober 
„Einen anderen Grund kann niemand legen als den, der gelegt 
ist, welcher ist Jesus Christus.“ 1. Korinther 3, 11 
Sonntag, 06. November  
09.30 Uhr	 Gottesdienst, Pfr. i.R. Müller, Tannheim 
  
Die „Initiative Sole“  („Initiative So(ziales) Le(utkirch)“),   
sammelt für die Leutkircher Tafel Spenden. Mitglieder der Initia-
tive sind u.a. Caritas, Diakonie Oberschwaben-Allgäu-Bodensee, 
die ev. Kirchengemeinde, kath. Kirchengemeinde Leutkirch, Pfle-
gestützpunkt, Arkade, die Stadt Leutkirch und viele andere, die 
im sozialen Bereich für Leutkirch und die Umgebung zuständig 
sind. Sie helfen Menschen, die gerade nicht auf der Sonnenseite 
des Lebens stehen. Sie können Ihre Spenden im evangeli-
schen Pfarrbüro Aitrach bzw. am Sonntag bei den Gottes-
diensten oder am Dienstag- und Donnerstagvormittag in der 
Tafel, Isnyer Str. 5/1, Leutkirch, Tel. 07561 / 906012 abgeben. 
Vielen Dank! 
  
Wir freuen uns besonders über folgende Artikel: 
Nudeln	 Duschgel/Shampoo	  
Speiseöl	 Toilettenpapier/Tempo	  
Essig	 Waschmittel	  
H-Milch	 Zahnpasta/-bürste	  
Konserven	 Reinigungsmittel	  
Reis	 Spülmittel	  
Kaffee/Tee/Kaba	 Marmelade/Honig 

V������������������

S���������� T������� �.V.

Einladung zum kulinarischen Stand beim Wochenmarkt am 
27.10.2022 
Liebe Tannheimerinnen und Tannheimer, 
der Sportverein Tannheim möchten Sie gerne zu unserem kulina-
rischen Stand beim Wochenmarkt am Donnerstag, 27.10.2022 
ab 16 Uhr einladen.  
Wir freuen uns, Sie mit einer köstlichen und traditionellen schwä-
bischen Maultaschensuppe verwöhnen zu dürfen. 
Mit Fassbier und anderen Getränke ist für das leibliche Wohl bes-
tens gesorgt.  
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Ein weiteres Highlight an unserem Stand: Joghurt-Sonderverkauf 
zu einem absoluten Schnäppchenpreis.  
Lassen Sie sich überraschen ! 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch ! 
Sportverein Tannheim e.V. 

Rückblick zur Generalversammlung des SV Tannheim 
Die 1. Vorsitzende Hannelore Sparakowski durfte zur 76. ordent-
lichen Mitgliederversammlung des SV Tannheim am 21.10.2022 
zahlreiche Mitglieder in der Aula der Schule begrüßen. Unter den 
Zuhörern konnte sie außerdem Bürgermeister Thomas Wohnhas 
und die Träger der Goldenen Ehrennadel des SVT Pius Fakler und 
Alfons Villinger willkommen heißen. 
Schriftführerin Birgit Roll berichtete über Veranstaltungen, Akti-
vitäten und besondere Ereignisse des vergangenen Jahres. Der 
SVT zählte zum 01. Februar 2022 796 Mitglieder. 
Die Abteilungsleiter gaben einen kurzen Überblick über die sport-
lichen Ereignisse des vergangenen Jahres. Der Schatzmeister 
Frank Bertele stellte in einer übersichtlichen Power-Point Präsen-
tation die solide Finanzlage des Vereins und den Haushaltsplan 
für das Geschäftsjahr 2022/23 dar. Die Entlastung der Vorstand-
schaft nahm der Bürgermeister Thomas Wohnhas vor, nachdem 
die Kassenprüfer eine vorbildliche Führung der Kasse beschei-
nigten. Die Mitglieder entlasteten die Vorstandschaft einstimmig. 
Helmut Schneider legte die Entscheidungsfindung des Vereinsra-
tes zum Betreiben eines Standes auf dem Roter Dorffest als wei-
teres finanzielles Standbein dar. Er bat um das Vertrauen der 
Mitglieder in die Entscheidungen des Gremiums. 
Die Ehrung langjähriger Mitglieder wurde von der 1. Vorsitzenden 
Hannelore Sparakowski vorgenommen. Dabei wurden Andi Ernle 
und Herbert Gust mit der goldenen Ehrennadel für 60 Jahre Mit-
gliedschaft ausgezeichnet.  
Die Wahl der Vorstandschaft leitete der Bürgermeister Thomas 
Wohnhas. Julius Boscher stand als Jugendvertreter nicht mehr 
zur Wahl, als sein Nachfolger wurde Marco Fakler einstimmig 
gewählt. In ihren Ämtern einstimmig bestätigt wurden: 
Hannelore Sparakowski	 1. Vorsitzende 
Andreas Reisch	� stellvertretender Vorsitzender Bereich 

Veranstaltungen 
Helmut Schneider	� stellvertretender Vorsitzender Bereich 

Werbung 
Rudi Zinser	� stellvertretender Vorsitzender Bereich 

Bau und Infrastruktur 
Klara Mahle	� stellvertretende Vorsitzende Bereich 

Sport 
Frank Bertele	 Schatzmeister 
Birgit Roll	 Schriftführerin 
Andi Ernle	 Frauenvertreterin 
Helmut Boscher	 Passivenvertreter 
Ebenfalls einstimmig wurden die Kassenprüfer Hubert Boscher 
und Dieter Link gewählt. 
Zum Abschluss der Versammlung bedankte sich Hannelore Spa-
rakowski bei allen, die den Verein tatkräftig unterstützen. 

Abteilung Fußball

Herren 
SV Winterstettenstadt - SGM Tannheim/Aitrach   � 1:4 (0:2) 
Nach einem starken Spiel kam die SGM zu einem weiteren Erfolg 
im Auswärtsspiel beim SV Winterstettenstadt und hat damit zum 
zweiten Mal die Tabellenführung erobert. 
Auf tiefem Untergrund tat sich die SGM zunächst schwer, und 
die Heimelf war zunächst das bessere und aktivere Team. Die 
erste Chance hatte dann aber nach fünf Minuten Christian Villin-
ger, der jedoch mit seinem Schuss am gut reagierenden Schluss-
mann scheiterte. Wenig später hatten die Gastgeber eine gute 
Möglichkeit, doch auch diese brachte nichts ein. Nach gut einer 
viertel Stunde bot sich der SGM nach einer feinen Einzelaktion 
von Daniel Biechele die nächste Chance, doch der anschlie-
ßende Versuch von Jan Osterried wurde abgeblockt und der 

Nachschuss von Markus Rock ging übers Tor. Ein Doppelschlag 
ebnete dann aber den Weg für den Erfolg: In der 18. Minute unter-
lief einem Abwehrspieler der Hausherren nach einem kurzen Abstoß 
seines Keepers ein böser Fehlpass auf Markus Rock, der Florian Vil-
linger bediente und dieser das Leder zum 0:1 versenkte. Von die-
sem Schock hatten sich die Einheimischen noch nicht erholt, da 
erhöhte „Biechi“ drei Minuten später im Anschluss an einen Eck-
ball nach Vorlage von Jan Osterried auf 0:2. Bis zur Pause hatte die 
SGM das Spiel weitestgehend im Griff, die Heimelf tauchte nur noch 
einmal gefährlich vor dem SGM-Tor auf, doch Sebastian Häfele ent-
schied den wichtigen Zweikampf auf faire Weise für sich. Im zweiten 
Abschnitt erwartete man einen anrennenden Gastgeber, doch die 
SGM ließ sich nicht beirren und spielte trotz schwieriger Platzver-
hältnisse stattdessen durchdachten Angriffsfußball. Zunächst ver-
fehlte ein Kopfball von Daniel Biechele noch knapp das Tor, doch 
eine Minute später konnten die Winterstettenstädter im Strafraum 
einen Ball nicht entscheidend klären und Markus Rock vollendete 
zum 0:3. Zwei Minuten danach spielte „Biechi“ einen tollen Steil-
pass auf Florian Villinger, doch sein Chipball ging knapp am heraus-
stürzenden Keeper, aber auch am Tor vorbei. Nach gut einer Stunde 
war die Messe dann aber gelesen: Nach einer feinen Kombina-
tion über Tobias Gümbel, Markus Rock und Florian Villinger netzte 
Letzterer den Ball gekonnt zum 0:4 ein. Dem selben Spieler wäre 
nur eine Minute später sogar fast der fünfte SGM-Treffer gelungen, 
doch diesmal scheiterte er am Torhüter. In den letzten 25 Minuten 
gab es dann doch noch ein Aufbäumen der Gastgeber und in der 
65. Minute bot sich ihnen die große Chance zum Anschlusstreffer 
als ihnen ein Foulelfmeter zugesprochen wurde. Doch SGM-Goa-
lie Robert Scherer, der den erkrankten Sebastian Schütte fehlerfrei 
vertrat, parierte den Strafstoß bravourös. Die Heimelf gab aber trotz-
dem nicht auf und drückte weiter auf den Anschlusstreffer. Dieser 
gelang ihnen dann auch in der 82. Minute, als sie nach einem Eck-
ball per Kopf zum 1:4 erfolgreich waren. Dieser kam aber zu spät um 
dem Spiel noch eine Wende zu geben. Obwohl die Schlussminuten 
noch hektisch wurden konnten sich die Biechele-Schützlinge schad-
los halten und konnten schließlich einen verdienten „Dreier“ feiern. 
  
SV Winterstettenstadt Res. - 
SGM Tannheim/Aitrach Res.� 0:0 
„Nur“ zu einem Punkt kam die Zweite im Vorspiel. In einem 
schlechten Reserve-Spiel reichte der Punkt aber der ersatzge-
schwächten SGM, ebenfalls die Tabellenführung zu erobern. 
  
Vorschau: 
Am kommenden Sonntag empfängt die SGM zum nächsten Lokal-
derby den SV Erolzheim. Anstoß in Tannheim ist letztmals um 
15.00 Uhr, die Reserven stehen sich um 13.15 Uhr gegenüber. 

Jugendfußball

Ergebnisse: 
E-Jugend: 
SGM Iller/Rot I - SGM Berkheim I� 2:5
SGM Iller/Rot II - SGM Berkheim II� 1:4 
SGM Iller/Rot III - SGM Schemmerberg� 0:9 
D-Jugend: 
SGM Eberhardzell II - SGM Iller/Rot II� 4:2 
FV Biberach I - SGM Iller/Rot I� 0:2
C-Jugend: 
SGM Warthausen - SGM Iller/Rot� 5:2 
B-Jugend: 
SGM Ringschait - SGM Iller/Rot� 3:5 

Vorschau: 
E-Jugend: 
Freitag, 28.10., 
17.00 Uhr	 SGM Mettenberg III - SGM Iller/Rot III	  
D-Jugend: 
Samstag, 29.10.,  
13.00 Uhr	 SGM Iller/Rot II - Wacker Biberach II 
	 (in Aitrach) 
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14.30 Uhr	 SGM Iller/Rot I - Wacker Biberach I 
	 (in Aitrach) 
C-Jugend: 
Samstag, 29.10., 
14.30 Uhr	 SGM Iller/Rot - SGM Erlenmoos 
	 (in Haslach) 
B-Jugend: 
Samstag, 29.10.,  
15.30 Uhr	 SGM Iller/Rot - SGM Alberweiler (in Rot) 
A-Jugend: 
Sonntag, 30.10.,  
11.00 Uhr	 SGM Sulmetingen - SGM Iller/Rot 

Abteilung Faustball

Vorbereitungsturnier Amendingen 
Am Samstag, den 15.10.2022 bestritt die Herrenmannschaft des 
SV Tannheims den Allgäuer Faustballcup in Amendingen. Die 
Mannschaft startete im A-Turnier. Die Gruppenphase begann 
mit dem Spiel gegen den TV Augsburg. Gegen den Zweitligisten 
konnte man sich gut präsentieren, doch die Augsburger ließen 
keine Fehler zu, weshalb das Spiel verloren ging. Im zweiten Spiel 
traf man auf den ASV Veitsbronn. In einem Spiel auf Augenhöhe 
profitierte man von den Fehlern des Gegners und kam selbst zu 
guten Abschlüssen. Denkbar knapp gewann man das Spiel mit 
einem Punkt. Das letzte Gruppenspiel bestritt man gegen den 
TV Eibach. Der Gegner, der ebenso wie der TV Augsburg, in der 
zweiten Bundesliga spielt, nutzte die Eigenfehler der Tannhei-
mer und gewann das Spiel. Als Gruppendritter, traf man im Über-
kreuzspiel auf den SV Erolzheim. Im Lokalderby konnte man von 
Anfang an das Spiel übernehmen und gewann dieses. Im Spiel 
um Platz fünf trat man erneut gegen den ASV Veitsbronn an. Die-
ser bestätigte all seine Erfahrung aus der zweiten Liga durch sau-
bere Abwehraktionen und druckvolle Angriffe. Am Ende musste 
man sich geschlagen geben und mit dem sechsten Platz vom 
Turnier verabschieden. 

Abteilung Tischtennis

1. Damenmannschaft  
In der Bezirksoberliga müssen Sabine Wiest, Sylvia Frank, Jea-
nette Mahle und Brigitte Boneberger weiterhin auf den ersten 
Punktgewinn warten. 
Beim TSV Heising unterlag man nach zuerst ausgeglichenem 
Spielverlauf deutlich mit 8:3. Sabine Wiest und Sylvia Frank im 
Doppel, sowie Sabine Wiest und Sylvia Frank jeweils mit einem 
Erfolg im Einzel erzielten die Tannheimer Punkte. Unglücklich 
agierte Brigitte Boneberger. Sie unterlag im 5. Satz knapp mit 
10:12. 
Auch im Heimspiel gegen den TTSC Warmisried gelang den 
Damen des SVT nicht die erhoffte Überraschung. Nachdem beide 
Eingangsdoppel deutlich mit 0:3 verloren wurden, konnte man in 
den Einzeln den Rückstand nicht mehr ausgleichen und unterlag 
am Ende mit 8:4. Jede Tannheimerin war im Einzel leider nur ein-
mal erfolgreich. Möglichkeiten zum Ausgleich in dieser Begeg-

nung hatten nur Sabine Wiest im Spitzenspiel, welches sie trotz 
einer 2:0 Satzführung in 5 Sätzen verlor, und Jeanette Mahle. Jea-
nette musste ihr zweites Einzel bei einem sehr engen Spielver-
lauf im 5. Satz knapp mit 11:13 abgeben. 
Die 1. Herrenmannschaft hat ihr Pokalspiel beim FV Winter-
rieden I mit 4:1 gewonnen und die nächste Runde erreicht. Die 
Punkte erzielten Thomas Weber, Joachim Fakler, Andreas Mahle 
und das Doppel Weber/Mahle. 

T��������� T������� �.V.
TCT - Herbstfest 2022 
Im von Corinna Jonetz und Nadine Brugger schön herbstlich 
dekorierten Clubheim  begrüßte der 1. Vorsitzende Volker But-
scher die anwesenden Gäste, darunter auch Ehrenvorstand Josef 
Guter. Nach einem Rückblick über die vergangene Saison wurde 
das sehr gute Essen von der Metzgerei Kloos eingenommen. 
Danach übernahm der 2. Vorsitzende Wolfgang Bischof, assistiert 
von Volker, die Siegerehrungen der Vereinsmeisterschaften, alle 
Ergebnisse im nächsten Blättle. Letzter offizieller Programmpunkt 
war der Verzehr des von Mitgliedern zubereiteten Nachtischs.   
Der Tennisclub Tannheim wünscht allen Mitgliedern für die Win-
tersaison viel Spaß und Freude beim Spielen in der Berkheimer 
Tennishalle. 
TCT im Internet: 
www.tennisclub-tannheim.com 

Volker Butscher, Robin Butscher (Vereinsmeister Herren), Wolf-
gang Bischof (v.l.)

Volker Butscher, Jasmin Riegger (Vereinsmeisterin Damen), Wolf-
gang Bischof (v.l.)
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Auswärtige Vereine

Chorisma Haslach 
Großes Jubiläumskonzert 
Der Kirchenchor Chorisma aus Haslach bei Rot an der Rot, fei-
ert am Samstag, 29. Oktober 2022 um 19 Uhr in der Kirche St. 
Petrus in Ketten in Haslach mit einem feierlichen Konzert sein 
10-jähriges Bestehen. 
In dieser Zeit hat sich ein beachtliches Repertoire angesammelt, 
viele Auftritte, Gottesdienstgestaltungen, Konzerte kirchlich wie 
weltlich, viele gemeinsame Erlebnisse. Sie erwartet ein breitge-
fächertes Programm, gefüllt mit Highlights der letzten 10 Jahre 
aus klassischer wie moderner Musik, festlich feierlich, rhythmisch 
mitreißend sowie besinnlich und berührend. Kommen Sie, um mit 
uns einen unvergesslichen Erinnerungsabend zu verbringen. Mit-
wirkende: Chorisma Haslach, an der Orgel und am Piano, Michael 
Jahn, Sologesang und Gesamtleitung, Susanne Nestel. 
Der Eintritt ist spendenbasiert  
 
Schützenverein Rot/Rot 
LG-RWK Kreisoberliga 2022/2023: 
Mit einem Sieg gegen den Aufsteiger Oberstetten II startete die 
Luftgewehrmannschaft Rot I in die neue Kreisoberliga RWK Sai-
son 2022/2023. Die Punkte waren hart umkämpft. Niklas Geikl 
brachte noch zusätzliche Spannung in den Wettkampf. Auf-
grund eines technischen Defekts an seinem Schießstand, konnte 
er seine Serie erst im Anschluss nach dem regulären Durch-
gang schießen. Bei einem 2:2 Punktestand zwischen Rot I und 
Oberstetten II und einem 358 Ringe Ergebnisses seines direkten 
Gegners, absolvierte er unter der Beobachtung von 20 Augen 
seine 40 Schuss. All dieses konnte Niklas nicht aus der Ruhe 
bringen und er gewann mit 364 Ringen nicht nur seinen Punkt, 
sondern entschied den Wettkampf für Rot I zum 3:2 Sieg gegen 
Oberstetten II.  Die weiteren Punkte holten Marc Simmendinger 
mit 372:367 Ringen und Pius Kunz mit 348:342 Ringen. Dagobert 
Föhr (356:360 Ringen) und Leo Dreier (360:363 Ringen) mussten 
die Punkte leider dem Gegner überlassen. 
In der Einzelwertung ist bester Roter Schütze Marc Simmen-
dinger auf dem 8. Rang. Auf den weiteren Plätzen folgen Niklas 
Geikl (Rang 18), Leo Dreier (Rang 25), Dagobert Föhr(Rang 30) 
und Pius Kunz(Rang 36). 
In der Mannschaftswertung belegt Rot I den 4. Platz. 

Partnerschaftsverein Berkheim e.V. 
27. Flohmarkt des Partnerschaftsverein Berkheim e.V. 
am 5. November 2022 von 08:00 - 16:00 Uhr 
Kruscht und Krempel, Altes und Neues, all das gibt es auf dem 
Flohmarkt des Partnerschaftsvereins Berkheim e.V. Der Floh-
markt findet in der Turn- und Festhalle Berkheim statt. Für das 
leibliche Wohl ist gesorgt. Aus unserer Partnergemeinde Coubron 
(Frankreich) wird eine Delegation da sein, die mit Crêpes unseren 
Gaumen verwöhnt und Produkte aus Frankreich verkauft.  Den 
Erlös dieser Veranstaltung verwenden wir für deutsch-französi-
sche Begegnungen. 
Auf Ihr Kommen freut sich der Partnerschaftsverein Berkheim e.V.
 
Theatergruppe Aichstetten 
Liebe Theaterfreunde! 
Nach einer zweijährigen Pause stehen wir nun endlich wieder 
auf unserer geliebten Theaterbühne, um Ihnen das Stück „Geht 
die Katze, tanzen die Mäuse“ von Beate Irmisch vorzuführen. 
Die Vorstellungen finden an folgenden Terminen statt: 
Samstag, 12.11.2022, Sonntag, 13.11.2022 
Freitag, 18.11.2022, Samstag, 19.11.2022, Sonntag, 19.11.2022 
Freitag, 25.11.2021, Samstag, 26.11.2022 
Beginn: Freitags und samstags jeweils 20 Uhr, sonntags 14 Uhr 
im Pfarrstadel Aichstetten, Schulstraße 2. 

Die Karten für unsere Komödie können Sie im Vorverkauf ab 
24.10.2022 erwerben. 
Der Kartenvorverkauf findet telefonisch montags bis freitags von 
17.30 Uhr bis 19.00 Uhr statt. 
Telefonnummer: 0151/54294876 
Persönlich können Karten nur am Montag und Freitag (jeweils 
von 17.30 Uhr bis 19.00 Uhr) im Haus der Vereine, Schulstraße 
17 in 88317 Aichstetten reserviert werden. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch und heißen Sie jetzt schon ganz 
herzlich Willkommen! 
Ihre Theatergruppe Aichstetten 
Besuchen Sie uns auch auf unserer Homepage unter 
www.theatergruppe-aichstetten.de 
Auch hier finden Sie Informationen zu unseren Aufführungen und 
zum Kartenvorverkauf.

DJO-Deutsche Jugend in Europa e.V.	  
Gastschüler aus Guatemala und Brasilien suchen DRINGEND 
die Gastfamilien in Deutschland 
Im Rahmen eines Gastschülerprogramms mit Schulen aus Latein-
amerika sucht die DJO - Deutsche Jugend in Europa nette Gast-
familien. Die Familienaufenthaltsdauer: Guatemala/Guatemala 
Stadt: 20.11. - 17.12.2022 und Brasilien Sao Paulo: 14.01. - 
02.03.23. Der Gegenbesuch ist möglich.  Kontakt: DJO-Deut-
sche Jugend in Europa e.V., Schlossstraße 92, 70176 Stuttgart. 
Tel. 0711-6586533, Mob. 0172-6326322, E-Mail: gsp@djobw.de, 
www.gastschuelerprogramm.de 

Kneipp Verein Ochsenhausen e.V.  
Winterfest mit Hildegard am 03.11.2022 im Klostercafé 
Der Kneipp Verein Ochsenhausen e.V. bietet den letzten Gesund-
heitsvortrag in diesem Jahr mit Jutta Martin an. 
Wann:	 03.11.2022, 19.00 Uhr 
Wo:   Klostercafe, Ochsenhausen, Schlossbezirk 19/1 
Eintritt:	 7,00 Euro 
Thema: Winterfest mit Hildegard 
Durch falsches Essen, stressigen Lebenswandel, Tabletten und 
Alkohol sowie Umwelteinflüsse Da ist es übersäuern wir unseren 
Organismus und zerstören so unser Immunsystem. 
Da ist es besonders jetzt in der kalten Jahreszeit wichtig, unser 
Immunsystem zu stärken und die Organe wirkungsvoll in ihrer 
Arbeit zu unterstützen. Erfahren Sie in diesem Vortrag, welche 
guten Tipps uns Hildegard von Bingen gegeben hat, um unser 
Immunsystem auf natürlichem Wege stärken und so gesund und 
geschützt durch die kalte Jahreszeit zu kommen 
Anmeldungen erbeten unter: 07352/9479161 oder 
Mob.: 0160 766 38 65 
Bei Fragen oder auch bei einer Interesse, auch an einer Mitglied-
schaft im Kneipp Verein wenden Sie sich gerne an : 
Kneipp Verein Ochsenhausen e.V. 
1. Vorsitzender 
Diplom-Volkswirt Rainer Schick  
Lerchenstraße 7 
88416 Ochsenhausen 
Internet: https://kneippvereinochsenhausenev.weebly.com 
Stellvertretender Vorstand im BUND - Regionalvorstand (Donau/
Iller) 
Stellvertretender Vorstand im BUND - Kreisvorstand (Biberach) 
Mitglied im LEV-Vorstand (Biberach) 
Mitglied im LNV Arbeitskreis Biberach 

Verband Katholisches Landvolk e.V. 
Der Verband Katholisches Landvolk (VKL) im Kreis Biberach lädt 
seine Mitglieder und alle Interessierte am Dienstag, 15. Novem-
ber 2022 zum Landvolkforum nach 88416 Ochsenhausen-Wenne-
dach in die Alte Schule ein. Um 9:00 Uhr gibt es ein Frühstück 
und anschließend um ca. 10:00 Uhr spricht Frau Lydia Müller, Lei-
tung von der Hospizgruppe Ochsenhausen-Illertal, zum Thema: 
„Begleitung von Sterbenden“ - „Leben braucht Liebe = Ster-
ben auch” 
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Nach diesem Leitgedanken begleitet die ambulante Hospizgruppe 
Ochsenhausen/Illertal schwerkranke und sterbende Menschen zu 
Hause oder im Pflegeheim. Dort wo es erwünscht wird, bringen 
die ehrenamtlichen MitarbeiterInnen Zeit und Zuwendung mit und 
entlasten so auch die Angehörigen. 
Die Veranstaltung findet unter Einhaltung der aktuellen Coro-
na-Vorschriften statt. 
Der Eintritt zum Vortrag ist frei. Um eine Spende wird gebeten! 

Deutscher Alpenverein 
Sektion Memmingen 
Ortsgruppe Illertal 
Hallo DAV Mitglieder, 
Tourenbesprechung am Donnerstag, 27.10.22 um 20.00 Uhr im 
Gasthaus Krone in Illerbachen 
Samstag, 29. oder Sonntag, 30. Oktober 2022 
Wanderung leicht 
Wanderung im Unterallgäu 
Details werden an der Tourenbesprechung festgelegt. 
Leitung: Ernst Notz 
Tel. 07354/1520 
  
ACHTUNG!!! Bitte Anmelden!!! 
Alpenrosenabend im Berghaus Wäldele 
12. bis 13. November 2022 
Anmeldung bis 30.10.2022 bei 
Anneliese Notz, 07354/ 1520 oder Sylvia Klang, 07354/ 934540 
Vielen Dank 
1. Vorsitzender Tobias Brixle 

Kreisjugendring Biberach e.V. 
Neue Partnerschaft für Demokratie im Landkreis Biberach - 
Projektanträge können ab sofort gestellt werden 
Seit diesem Jahr gibt es im Landkreis Biberach im Rahmen des 
Bundesprogramms „Demokratie leben!“ eine „Partnerschaft für 
Demokratie“ (PfD). Diese wird sowohl vom Bundesministerium 
für Familie, Senioren, Frauen und Jugend als auch dem Kreis 
Biberach finanziell unterstützt. Die drei Kernziele jeder PfD sind 
Demokratie zu fördern, Vielfalt zu gestalten und Extremismus vor-
zubeugen. Dafür wird ab November 2022 eine Bildungsreferentin 
beim Kreisjugendring die Koordinierungs- und Fachstelle über-
nehmen. Hierüber werden Workshops und Vorträge organisiert 
werden und Projekte werden finanziell unterstützt. Die Aktions- 
und Jugendfonds sind ab sofort geöffnet und es können sowohl 
für 2022 als auch das kommende Jahr Anträge von Vereinen, Ini-
tiativen, oder Gruppen gestellt werden. Einzelanträge können mit 
bis zu 5.000 € gefördert werden, die erste Abgabefrist endet am 
14. November 2022. Gegenstand der Förderung sind Projekte 
zur Stärkung der demokratischen Bürgergesellschaft, für Demo-
kratie- und Toleranzerziehung, soziale Integration, interkulturelles 
und interreligiöses Lernen, antirassistische Bildungsarbeit, sowie 
Bekämpfung extremistischer Entwicklung. Weitere Informationen 
finden sich unter  www.kjr-biberach.de/demokratie-leben

Blinden- und Sehbehindertenverband  
Württemberg e.V. 
Einladung zur Vortragsreihe „Leben mit Sehbehinderung“ 
Der Blinden- und Sehbehindertenverband Württemberg e. V. lädt 
zu einer Veranstaltungsreihe unter dem Motto „Leben mit Seh-
behinderung“ in digitalem Format (Zoom) oder per Telefon, ein. 
Nachlassende Sehkraft tritt oft unerwartet ein und stellt die Betrof-
fenen, aber auch die Angehörigen und Freunde vor große Fragen 
und Herausforderungen. Mit der Vortragsreihe möchten wir dem 
genannten Personenkreis Informationen geben, wie ein selbst-
ständiges und selbstbestimmtes Leben trotz Sehbehinderung 
möglich ist. 
Termin: 09. November 2022 
Thema ist das Beratungsangebot der ergänzenden unabhängi-
gen Teilhabeberatung „EUTB®“. Beraten werden innerhalb der 
EUTB® Ratsuchende mit Behinderung oder einer chronischen 

Erkrankung, außerdem von Behinderung bedrohte Personen und 
deren Angehörige jeden Alters. Die Teilnehmenden bekommen 
das Angebot vorgestellt. 
Zeit: Von 19:00 Uhr bis 20:30 Uhr. 
Bitte melden Sie sich in unserer Verbandsgeschäftsstelle unter 
der Telefonnummer 0711-21060-0 oder per E-Mail vgs@bsv 
-wuerttemberg.de, an. Sie erhalten dann vor der Veranstaltung 
den Link zur Zoomkonferenz. 
Wenn Sie per Telefon an den Veranstaltungen teilnehmen möch-
ten wählen Sie am entsprechenden Termin: 
Schnelleinwahl mobil 
00496950500952, Sitzungs-ID: 87596410707# Deutschland 
00496950502596, Sitzungs-ID: 87596410707# Deutschland 
Wir freuen uns über zahlreiche Teilnahme. Die Vortragsreihe wird 
2023 fortgesetzt. Infos dazu erhalten Sie hier: 
https://www.bsv-wuerttemberg.de/ 
 
 

S������� M�����������   

Nachrichten 
der Roter Bücherei St. Verena

Neue Bilderbücher + Erstlesebücher 
Till, Jochen: Ich bin für dich da  (2022/366) 
ab 3 Jahre 

(Eine wunderschöne Geschichte übers Trösten und übers Nichtal-
leinsein, die jedem Menschen ein Lächeln auf die Lippen zaubert.) 
________________________________________________________

TIPP 
Lionni, Leo: Das größte Haus der Welt  
(2022/367) ab 4 Jahre 
(Wenn ich erwachsen bin, sagt eines Tages 
die kleine Schnecke zu ihrem Vater, möchte 
ich das größte Haus der Welt haben. Ein 
zauberhaftes Gleichnis über den Mut zur 
Bescheidenheit.) 

_____________________________________

Damjan, Mischa: Der Clown sagte Nein  (2022/368) ab 4 Jahre 
(Der Clown und die Zirkustiere verweigern die Mitarbeit. Sie grün-
den ihren eigenen, selbstbestimmten Zirkus. Der Bilderbuchklas-
siker aus dem Jahr 1961.) 
  
Kasuya, Masahiro: Der allerkleinste Tannenbaum (2022/369) 
ab 4 Jahre 
(Eine weihnachtliche Geschichte für Kinder.) 
  
Schreiber-Wicke, Edith: Der Rabe der anders war (2022/370) 
ab 5 Jahre 
(Eine ebenso lustige wie besinnliche Bilderbuchgeschichte über 
Ausgrenzung, erlebbar gemacht anhand eines bunten Raben, 
dem unter seinesgleichen mit fadenscheinigen Argumenten die 
Aufnahme verweigert wird.) 
  
Schreiber-Wicke, Edith: Als die Raben noch bunt waren  
(2022/371) ab 5 Jahre 
(Früher sahen die Raben prächtig aus. Dich sie stritten sich dau-
ernd, denn jeder behauptete, der Schönste zu sein. Eines Tages 
aber passierte etwas Unerwartetes, das die Welt der Raben völ-
lig auf den Kopf stellte.) 
  
Kolloch, Brigitte: Die schönsten Silbengeschichten für Erstle-
ser - Jungs  (2022/337) 
(Alarm! Als Jan das qualmende Flugzeug auf dem Rollfeld sieht, 
muss er schnell handeln. Auch beim kleinen Dino wird es auf-
regend: Eine Gruppe Saurier greift seine Familie an. Und drei 
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Jungen entdecken, dass das Tor der verlassenen Baustelle auf-
gebrochen wurde.) 
  
Lenk Fabian u. Jan Saße: Spannende Krimis zum Mitraten  
(2022/336) 
(Wer hat den Schatz im Leuchtturm versteckt? Wo ist der Han-
dydieb? Und wer hat beim Wettrennen geschummelt? Löse drei 
knifflige Fälle!) 
________________________________________________________

Einladung zum Aktionstag 
der Roter Bücherei 
Sonntag, 30. Oktober 2022 von 14 - 17 Uhr 
in der Ökonomieanlage 
Wir verwöhnen Sie mit Kaffee, Kuchen, Waf-
feln und Getränken Außerdem gibt es eine 
Buch-Verkaufsausstellung, Kinderkino und 
Basteln für Klein und Groß 
Unsere Ausstellung ist anzusehen bis einschl. 
Freitag, 11. November. 

________________________________________________________

Tipp unserer Mitarbeiter  
Das Gelbe vom Ei 
Die erste Junggesellen-Ver-
steigerung in einem Dorf 

bringt die Gemüter in Wallung. Langjährige Frauenfreundschaf-
ten zerbrechen, niemand bekommt den Mann für einen Tag, den 
sie sich ersehnt hat, Zwietracht, Intrigen und Komplotte sind 
das Ende vom Lied. Deutsche Komödie mit ausgesprochener 
Jung-Starbesetzung. Ab 16 Jahren. 
________________________________________________________

Unsere Öffnungszeiten: 
Mo – Do: 15.30 – 17.30 Uhr 
Freitag: 16.00 – 18.00 Uhr 
ONLEIHE: 24 Stunden täglich; www.libell-e.de 
FILMFRIEND: 24 Stunden täglich; https://rot.filmfriend.de 

Kontakt: 
Tel: 08395/ 9589891 
Mail: info@koeb-rot.de 
Internet: www.koeb-rot.de

Freundeskreis Seniorenzentrum Rot 
Nach langer Corona-Pause konnte der Freundeskreis Senio-
renzentrum Rot am 1. Juli 2022 eine Jahreshauptversammlung 
durchführen. 
Vorstand Madlen Aumann begrüßte die Anwesenden. Die Tages-
ordnung beinhaltete Berichte von Vorstand, Schriftführer, Rech-
ner und der Kassenprüfung, eine Entlastung war gegeben. Mit 
der Wahl von Jutta Adenau als 2. Vorstand und Heidi Schrägle 
als Schriftführer kamen 2 neue aktive Mitglieder dazu. 
Durch die Corona-Vorschriften und die allgemeine Gesundheits-
lage konnten bisher keine Unternehmungen wie z. B. ein Kaffee-
treff durchgeführt werden. Jetzt können wir wieder etwas planen:  
Am Samstag, den 19. November 2022, soll ein Weihnachtsmarkt 
im Eingangsbereich zum Seniorenzentrum stattfinden, mit Besuch 
des Nikolaus und auch für das leibliche Wohl wird gesorgt. 
Der Freundeskreis wird getragen durch seine Mitglieder, die ehren-
amtlichen Helfer und sieht sich als Mittler zwischen Heim und 
Gemeinde. Gerne dürfen neue Mitglieder dazu-kommen. 
Freundeskreis Seniorenzentrum 
Madlen Aumann	 Heidi Schrägle 
1. Vorstand	 Schriftführer

Frauentreffpunkt Berkheim 
Liebe ist ein Segen. 
Menschen, die sich lieben werden gesegnet. 
Segnungsgottesdienst mit dem Gospelchor Aitrach 
St. Konrad Kirche Berkheim 

am Samstag, 29.10.2022, 19.00 Uhr 
Wir laden zum Segnungsgottesdienst ein. 
Der Segnungsgottesdienst ist für ALLE, für Paare, für Verliebte, 
für Verlobte, mit und ohne Trauschein, mit und ohne Kinder, für 
Jung und Alt. 

Digitaltreff Illertal 
Reisen mit der Deutschen Bahn 
Der nächste Treff findet am Donnerstag, den 3. November 2022 
von 9:30 Uhr bis 11:30 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus Edelbe-
uren statt.
Bahnverbindungen suchen, Tickets buchen, Platzreservierun-
gen tätigen, wer mit der deutschen Bahn reisen möchte kann 
alles auch bequem von zu Hause aus regeln, rund um die Uhr 
und ohne sich an die Öffnungszeiten der Reisezentren halten zu 
müssen. Außerdem können die Tickets in digitaler Form auf das 
Handy transferiert werden und live Informationen zu den Zügen 
abgerufen werden.
Wir werden beim nächsten Digitaltreff die Seite der Deutschen 
Bahn bahn.de und die dazu gehörende App auf dem Smartphone 
kennenlernen und in ihre
Bedienung einführen.
Wichtig: Es gelten die aktuellen Corona-Regeln. Bitte kommen 
Sie nur zum Treff, wenn Sie auch gesund sind.
Wir bitten um Anmeldung per Email an illertal@senak.org oder 
auch telefonisch im Rathaus Erolzheim bei Frau Gallinger (07354 
931841). Bitte geben Sie dabei eine E-Mail-Adresse an.

Digital-Treff Illertal 
Sie gehören zur Generation 55+ und hatten bisher wenig oder 
gar nichts mit der digitalen Welt zu tun? Der Digital-Treff Iller-
tal unterstützt Sie bei der Nutzung von Smartphones, Tablets 
und PCs in allen Lebensbereichen: Hobbys, Einkaufen, Wohnen, 
Finanzen, Behörden, Tele-Medizin usw. Treffen finden regelmä-
ßig am letzten Donnerstag im Monat statt. Aufgrund der aktuel-
len Coronalage finden die Treffen nur per Videokonferenz statt. 
In Einzelfällen kann auch nach Vereinbarung eine Einzelberatung 
stattfinden. Allerdings zur Zeit auch nur telefonisch oder per Video. 
Bei Fragen, Problemen oder Interesse melden Sie sich bei Gün-
ter Wahl, E-Mail: illertal@senak.org  oder bei der Gemeinde Erolz-
heim: Nicole Gallinger, Tel. 07354 9318-41
 
Kloster Bonlanden 
MEHR ADVENT im Kloster Bonlanden - das beliebte MEHR 
in Bonlanden 
19. und 20. November 2022 
 „MEHR ADVENT“ öffnet vielfältige spirituelle Wege, durch die wir 
die Gäste inspirieren. Wir kommen der Sehnsucht vieler Menschen 
entgegen, die ihr Leben bewusst gestalten möchten. 
Unser beliebtes und wertgeschätztes „MEHR„ bietet: 
M-Markt mit adventlichen Speisen | E-einstimmen in die beson-
dere Zeit | H-herzliche Atmosphäre und Stimmung | R-Ruder-Ach-
ter-Krippe 
MEHR ist dieses Jahr auch die einmalige „Ruder-Achter-Krippe„. 
Sie steht für die „Kooperation Bonlanden - Togo„, eine Koope-
ration von Spiritualität am Ort Bonlanden und Geist der Zeit für 
Togo ... Das heißt auch, Rudern um der Menschen willen, für den 
Frieden in der Welt.
Im Sport wirken Fairness, Toleranz, Respekt, Inklusion und Integ-
ration in besonderer Weise ineinander, inspiriert aus dem advent-
lichen Geist der Zeit. ... MEHR dazu, bei MEHR ADVENT ... auch 
mit Teammitgliedern des Olympia-Gold-Ruder-Achters vor Ort 
mit Autogrammabgabe ... 
„MEHR ADVENT„ - bieten wir auch für Kinder im großen Advents-
haus, das interessante und spannende Stunden verspricht, mit 
Spiel- und Bastelangeboten - unter anderem durch die Stern-
warte Laupheim, die auch den Wintersternenhimmel präsentiert 
- sowie mit einer faszinierenden Märchenerzählerin, ... 
Ihre Adventskränze und -gestecke - Symbole für das Licht der Welt, 
sowie für Hoffnung und Leben im Grün der Tannäste - segnen wir. 
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Mit Fackeln gehen wir durch die Winternacht zu unserem Gar-
ten-Labyrinth und in dessen Mitte zur „Mutter Erde“ 
An unseren traditionellen Marktständen bieten wir mit ver-
schiedensten Kunsthandwerkern nachhaltige Geschenke. Die 
angebotenen Adventskränze und -gestecke sind von unseren 
Garten-Mitarbeiterinnen gestaltet. 
Von unserer Klosterküche sind vielfältige, schmackhafte Speisen 
für Klein und Groß bereitet. 
Die Sternenglück-Verlosung sorgt für spannende Momente und 
Glück ... 
Internationale Adventsbräuche, die zu einer alternativen Advents-
gestaltung anregen, sehen Sie bei unseren Schwestern aus Süd-
amerika. 
Sie geben auch einen Einblick in ihre Sozialprojekte, die sie durch 
Spenden verwirklichen. 
Am Samstag, 11.00 Uhr, öffnen wir feierlich das Advents-Tor, 
musikalisch begleitet durch Schülerinnen unserer Grundschule 
St. Hildegard in Ulm. 
Außerdem bietet das Fest-Wochenende Programmpunkte von 
Schulen, Bläserensembles und Chören aus der Umgebung: am 
Samstag, von 11.00 bis 20.00 Uhr und am Sonntag von 11.00 
bis 19.00 Uhr. 
Wir möchten Sie einstimmen auf den Frieden und die Freude der 
besonderen Zeit der Erwartung des Herrn - Advent. Herzlich will-
kommen im Kloster Bonlanden bei MEHR ADVENT. 
Infos und detailliertes Programm finden Sie auf 
www.kloster-bonlanden.de. 
-------------------------------------
Anfahrt Kloster Bonlanden: 
+ Mit dem Pkw: 
Ausfahrt Berkheim | Richtung Berkheim der Ausschilderung Bon-
landen und Kloster folgen 
+ Mit der Bahn: 
bis Bahnhof (ZOB) Biberach oder Memmingen und von dort mit 
Bus Nr. 250 nach Bonlanden. 
+ Anfahrt:
 http://www.kloster-bonlanden.de/Kontakt/Wegbeschreibung 

Kloster Bonlanden 
Das nächste Friedensgebet findet am Dienstag, 08.11.2022, 
statt – zur gewohnten Zeit zwischen 19.00 und 20.00 Uhr in unse-
rer Klosterkirche. 
Mit Gottes Segen wünschen wir Ihnen eine gute Zeit! 
  
Kloster-Café 
Unser Kloster-Café ist mittwochs bis sonntags und feiertags (wie 
an Allerheiligen am 01.11.2022) geöffnet, von 10.00 bis 17.00 Uhr. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch 
  
Eucharistiefeier in der Klosterkirche 
Im Monat Oktober feiern wir am Sonntag, 30.10.2022; in der Klos-
terkirche Eucharistie. 
Dazu sind Sie herzlich eingeladen zur gewohnten Zeit um 09.00 Uhr. 
Wir freuen uns auf Ihr Mitfeiern und wünschen Ihnen mit Gottes 
Segen eine gute Zeit. 
INFO - www.kloster-bonlanden.de 
 
 
Die Polizei mahnt zur Vernunft 
Halloween: Spaß ist erlaubt, Straftaten nicht!  
Ende Oktober ist wieder die Zeit der Zombies und Geister. Vor 
allem Kinder verkleiden sich gerne, ziehen von Haus zu Haus und 
freuen sich auf Süßigkeiten. Die Nacht auf Allerheiligen wird in 
dieser Beziehung immer beliebter. Doch es kann ernste Folgen 
haben, wenn es Feiernde übertreiben. „Die Scherze sollen nicht 
zu Straftaten werden“, mahnt die Polizei. 
Sobald die Gefahr besteht, dass fremdes Eigentum beschädigt 
oder gar Menschen verletzt werden, ist der Spaß vorbei. Beispiels-
weise wenn beim Einwickeln eines Autos mit Toilettenpapier der 
Lack zerkratzt wird. Dasselbe gilt, wenn die Hausfassade oder 

Autos mit Eiern beworfen werden oder brennende Gegenstände 
im Briefkasten landen und dadurch Schaden entsteht. 
Straftaten werden von der Polizei konsequent verfolgt. Sachbe-
schädigungen werden beispielsweise mit einer empfindlichen 
Geldstrafe und sogar mit bis zu zwei Jahren Gefängnis geahn-
det. Hinzu kommt, dass die Täter - bzw. bei nicht strafmündigen 
Kindern die Eltern - den entstandenen Schaden ersetzen müs-
sen. Und auch wer bei einer Straftat „nur“ dabei war, kann wegen 
gemeinschaftlicher Sachbeschädigung belangt werden und muss 
ebenfalls mit mindestens einer Geldstrafe rechnen. 
Die Polizei bittet Eltern, ihren Kindern deutlich zu erklären, wo die 
Grenzen zwischen Spaß und Straftat liegen. 
Verkehrsteilnehmer sollten am späten Sonntagnachmittag sowie 
in den Abendstunden besonders aufmerksam sein, da viele Kin-
der in der Dunkelheit von Haus zu Haus ziehen und um Süßig-
keiten bitten. Sie sind wegen ihrer meist dunklen Verkleidungen 
oft schwer zu sehen. 
In den vergangenen Jahren haben die meisten der „kleinen 
Schreckgespenster“ nicht über die Stränge geschlagen, sodass 
die Polizei nur wenige „Halloween-Einsätze“ hatte. Es wäre schön, 
wenn Halloween auch in diesem Jahr so friedlich abläuft. 
Selbstverständlich ist die Polizei - wie an jedem Tag im Jahr - im 
Notfall für alle Bürgerinnen und Bürger über die Notrufnummer 
110 zu erreichen. 

Das Prozessteam Biosphärengebiet informiert: 
Hoher Besuch beim Prozessteam Biosphärengebiet auf der 
Oberschwabenschau 
Plötzlich war er da, beim Stand zum möglichen Biosphärengebiet 
in der Region Oberschwaben-Allgäu: Bundeslandwirtschaftsmi-
nister Cem Özdemir. 
Cem Özdemir informiert sich zum Prüfprozess 
Sein Besuch dauerte nur wenige Minuten, er zeigte jedoch gro-
ßes Interesse am ergebnisoffenen Prüfprozess für das Biosphä-
rengebiet. Nach seiner offiziellen Eröffnungsansprache bei der 
Oberschwabenschau, war der Stand um das geplante Biosphä-
rengebiet im Rahmen seines Messerundgangs die erste Station. 
Umringt von weiteren politischen Vertreterinnen und Vertretern, 
Vertreterinnen und Vertretern der Verwaltung und Fotografen 
begrüßte Timo Egger, der Vorsitzende der Kommunalen Arbeitsge-
meinschaft Biosphärengebiet (KAB), den Bundeslandwirtschafts-
minister am Informationsstand und stellte ihm das Prozessteam 
vor. Dieses begleitet zukünftig den Prüfprozess zur Umsetzung 
eines möglichen Biosphärengebietes hier in der Region. Die 
kommunale Arbeitsgemeinschaft selbst setzt sich aus den Bür-
germeisterinnen und Bürgermeistern im möglichen Zielgebiet 
zusammen und tauscht sich regelmäßig zum Thema aus. 
Moorschutz als ein Ziel des möglichen Biosphärengebietes 
Franz Bühler vom Prozessteam erläuterte dem Bundeslandwirt-
schaftsminister daraufhin, dass einer der inhaltlichen Schwer-
punkte des möglichen Biosphärengebietes auf dem Schutz der 
reichlich in der Region vorhandenen Moore läge und verdeutlichte 
den Beitrag der Moore zum Klimaschutz anhand von in Faunarien 
dargestellten Varianten von Torf: entwässerter, trockener Torf, wel-
cher kein CO2 mehr binden kann; feuchter, noch intakter Torf und 
gesunder, feuchter Torf mit Torfmoosen, welche für die Aufnahme 
und Speicherung von CO2 und zur Bildung von Torf in Hochmoo-
ren so immens wichtig seien. Ein Ziel sei es, im Einvernehmen mit 
den Landnutzern Moore als CO2-Speicher zu erhalten. 
Sich gemeinsam für die Zukunft aufstellen 
Bevor der Bundeslandwirtschaftsminister zu den nächsten Sta-
tionen seines Rundgangs aufbrach, machte das Prozessteam 
deutlich, dass ein mögliches Biosphärengebiet viele weitere 
gesamtgesellschaftliche Themen umfasse und die inhaltliche 
Ausgestaltung nur durch Mitteilung von Bedarfen, weiteren Beiträ-
gen, den Austausch und die Koordination unterschiedlicher Inte-
ressen möglich sei. Ob und wie ein mögliches Biosphärengebiet 
sich in der Region etablieren lässt, muss nun in den kommenden 
Jahren gemeinsam mit den Anspruchsgruppen geprüft werden. 
Denn die Region ist nicht nur intensiv am Prozess beteiligt, son-
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dern entscheidet letztendlich auch, ob die Biosphäre kommt oder 
nicht und wie sie in diesem Falle gestaltet sein soll. 
Neben allgemeinen Informationen zum Aufbau eines Biosphä-
rengebietes, zum Prüfprozess und der möglichen Gebietskulisse, 
haben Besucherinnen und Besucher im Rahmen der Oberschwa-
benschau noch bis Sonntag Gelegenheit, ihre Wünsche, Hoff-
nungen oder Sorgen und Ängste in Bezug auf ein mögliches 
Biosphärengebiet durch die Standmitarbeiter aufnehmen und am 
„Beteiligungsbaum“ visualisieren zu lassen. So erhoffen sich man-
che bereits mehr Moorschutz, ein integriertes und verbessertes 
Mobilitätsangebot für Besucherinnen und Besucher sowie Ein-
heimische, ein stärkerer Fokus auf regionsspezifische, heimische, 
innovative Produkte, deren Vermarktung und eine entsprechende 
Absatzsteigerung, ein stärkeres Bewusstsein für Nachhaltigkeit in 
allen Gesellschaftsgruppen und vieles mehr. Andere fürchten Ein-
schränkungen in ihrer wirtschaftlichen Tätigkeit durch den Natur-
schutz und neue Regularien. Aufgabe des Prozessteams wird es 
also zukünftig sein, genau diese Bedarfe und Konfliktpunkte zu 
identifizieren, mögliche Lösungswege aufzuzeigen und Syner-
gien zu schaffen. 
Die Landesregierung hat den Prozess zur Ausweisung eines 
Biosphärengebietes in der Region Oberschwaben in ihrem Koa-
litionsvertrag verankert und unterstützt diesen auf fachlicher 
Ebene durch das Ministerium für Umwelt, Klima und Energie-
wirtschaft sowie durch das Regierungspräsidium Tübingen. Auf 
dieser Grundlage soll in den nächsten Jahren das Potenzial eines 
Biosphärengebietes im Sinne eines nachhaltigen Regionalent-
wicklungsprojektes für die Region Oberschwaben geprüft wer-
den. Die oberschwäbischen Landkreise Ravensburg, Biberach 
und Sigmaringen begleiten den Prozess aktiv unter Einbeziehung 
der Landnutzenden, der Gemeinden und Bürgerinnen und Bür-
ger. Das durch das Umweltministerium beauftragte Prozessteam 
begleitet den Prozess strategisch, administrativ und inhaltlich 
und dient als Ansprechpartner für Fragen zum Biosphärengebiet. 
Kontakt: prozessteam@rv.de 

Kulturkreis Boos 
Herzliche Einladung am 26.11.2022 um 19.30 Uhr ins DGH 
nach Boos 
Zum dritten Mal veranstaltet der Kulturkreis Boos die ‚A Cap-
pella Nacht‘ mit beliebten und bekannten Chören, die das 
Publikum mit ihren gesanglichen und auch choreographi-
schen Darbietungen begeistern.  
SingTonic.Spritzig, vielseitig, kreativ, mit Spaß an der Sache 
- so kann man „SingTonic“ wohl am besten beschreiben. Ihre 
Mischung aus altbekannten und modernen Liedern hält immer 
wieder Überraschungen bereit und verspricht einen abwechs-
lungsreichen und kurzweiligen Abend. Im Programm der „A cap-
pella Nacht“ finden sich die Highlights der letzten Konzerte, sowie 
neue Stücke. Freuen Sie sich auf einen originellen, musikalischen 
Cocktail. 
5ohneNamen  ...für euch sogar zu Sechst! 
Nach fast 3-jähriger Corona-Pause haben die 2 Sängerinnen und 
4 Sänger wieder richtig Lust auf Bühne! Wie cool, den „Back-on-
Stage“ Auftritt dann auch noch mit dem sensationellen Publikum 
der A Cappella Nacht Boos zu feiern! 
Zusammengewachsen im Vokalensemble Memmingen singen 
„5ohneNamen“ nun schon seit über 10 Jahren in dieser Beset-
zung. Neben Stücken bekannter A Cappella-Gruppen covern sie 
auch Lieder diverser Pop-Bands. So haben sie auch bei ihrem 
dritten Auftritt in Boos wieder vielfältige Arrangements im Gepäck, 
bei denen sowohl Herz als auch Lachmuskeln auf ihre Kosten 
kommen... 
Picobello’s ...Sie kommen, singen und werden vom Publikum 
gefeiert - die fünf Stimmakrobaten der „picobello´s“. 
Die „Mundwerksmeister“ sind in allen a-cappella-Genres zu Hause 
und mit einer gekonnten Mischung aus Hörgenuss und mitrei-
ßender Bühnenshow stecken sie ihre Zuhörer an, nehmen sie mit 
großen Spaß hinein in nicht alltägliche Arrangements über alle 
Besonderheiten und Themen des Alltags. Die Sänger ergänzen 

ihre melodische Vielfalt mit spritzig witzigen Liedtexten, überra-
schender Mimik und Gestik und originellen Choreographien - wer 
will sich das schon entgehen lassen. 
Kartenvorverkauf:  
Textil Kast Babenhausen, Sparkasse Boos, Memminger Zeitung 
Kartenreservierungen: unter  
kulturkreis.boos@gmail.com  
Eintritt: 14 €  
Für den Kulturkreis 
Markus Höbel 
-Kulturreferent-
 
Stadt Biberach 
Romeo und Julia  
... und wenn sie nicht gestorben sind ... 
Die Strado Compagnia Danca vertanzt das Stück „Romeo und 
Julia“ am Mittwoch, den 26.10.2022 um 20 Uhr in der Stadthalle 
Biberach, in die heutige Zeit und geht weit über die Grenzen des 
shakespeareschen Dramas hinaus. 
Wer kennt sie nicht, die Tragödie Shakespeares um zwei Lie-
bende, die nicht zueinanderkommen durften, die ohne einander 
aber nicht leben konnten und es auch nicht mehr wollten. 
Doch was wäre geworden, wenn Romeo und Julia nicht gestor-
ben wären? Wenn sich die Familien vor der Tragödie besonnen 
und Romeo und seine geliebte Julia hätten zusammenbleiben 
und älter werden können? Wie hätte es mit der Liebe weiterge-
hen können nach der großen Leidenschaft als Familie mit Kin-
dern und allem was dazu gehört, mit den kleinen und größeren 
Dingen des Alltags, mit den kleinen Meinungsverschiedenhei-
ten, denen mit Verständnis und Kompromissen begegnet wer-
den muss? Oder wird die große Liebe zum Albtraum? Hatten 
die Eltern doch recht mit ihren Zweifeln, dass die zwei Charak-
tere nicht zueinanderpassen? In einem humorvollen und zeitkri-
tischen, abendfüllenden Stück kommen Romeo und Julia in die 
heutige Zeit und regen zum Nachdenken an. 
  
Berta Epple  
Die Rente ist sicher ... 
Nach Auftritten auf Weltausstellungen, in Pommesbuden, Phil-
harmonien und U-Bahnschächten, sind die drei Epples am Sonn-
tag, den 30.10.2022 um 19 Uhr im Komödienhaus in Biberach zu 
Gast. Doch trotz der vielzähligen Auftritte stellen sie mit Verwun-
derung fest, dass sie immer noch keine Millionäre sind. Im Gegen-
teil! Der Blick auf den Rentenbescheid bestätigt die schlimmsten 
Befürchtungen. 
Um der drohenden Altersarmut zu entfliehen treibt es sie gerade-
wegs ins Spielcasino. Hier glauben sie, das nötige Kapital für die 
Finanzierung ihrer dritten Zähne auftreiben zu können. Weil sie 
allerdings noch nicht einmal den Unterschied zwischen Roulette 
und Omelett kennen und Black Jack gerne mal mit Jack Dani-
els verwechseln, setzen sie alles auf eine Karte! Spielen, spielen, 
spielen! Als wahre Künstler an ihren Instrumenten (Piano, Geige, 
Kontrabass) bleibt für Bobbi Fischer, Gregor und Veit Hübner 
sowieso nur die MUSIK. Das Trio zieht dabei weite Kreise, was 
die musikalischen Stilrichtungen (Latin Music, Jazz, Weltmu-
sik, Chanson) angeht und geht in seinen Liedern in die Tiefe der 
allzu oft verdrängten Gedanken und Emotionen. Es ist nicht zu 
ändern: die drei Epples sind ihrer Spielsucht hoffnungslos ver-
fallen! Was für ein Glück!

Malala - Mädchen mit Buch  
von Nick Wood 
„Malala - Mädchen mit Buch“, ein am Pfalztheater Kaiserslau-
tern entwickelter Monolog für junges Publikum, der sich tastend 
der Geschichte dieses Mädchens annähert, wird am Donners-
tag, den 27.10.2022 um 10:30 Uhr im Komödienhaus in Biber-
ach aufgeführt.  
In der Unfähigkeit Dinge beschreiben zu wollen, die einem Mit-
teleuropäer fremd sind, beginnt der Protagonist, ein Journalist, 
die eigenen Vorurteile und Stereotypen hinsichtlich des Islams zu 
hinterfragen. Einträge aus Malalas Blog und Zeitungsausschnitte 
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werden in den Dramentext integriert. Damit entsteht besonders für 
Jugendliche ab zwölf Jahren ein Theatererlebnis von großer Aktu-
alität, eine Geschichte einer Gleichaltrigen, die durch ihren Mut 
den Blick auf die Welt von so Vielen verändert hat. Malala Yousaf-
zai ist eine Kinderrechtsaktivistin aus dem Swat-Tal in Pakistan. 
In den öffentlichen Fokus tritt das Mädchen im Alter von elf Jah-
ren, als sie beginnt, über die BBC einen Blog zu schreiben und 
sich öffentlich gegen die Taliban, die ihre Heimatregion besetzt 
halten, ausspricht. Unnachgiebig beharrt sie auf ihrem Recht auf 
Bildung und Freiheit. Im Oktober 2012 schließlich stürmen Taliba-
nkämpfer den Bus, in dem sich Malala und ihre Mitschüler befin-
den. Sie verletzen das Mädchen schwer am Kopf, wie durch ein 
Wunder überlebt sie. In Anerkennung ihres schier unglaublichen 
Muts wird ihr im Jahr 2014 als jüngster Person in der Geschichte 
der Friedensnobelpreis verliehen. 
 
Martin Fromme 
Wer kann schon von sich behaupten, ein „Glückliches Händ-
chen“ zu haben? Wenn nicht Martin Fromme, wer dann? Mit sei-
nem zweiten Programm geht er wieder auf Tour. Am Freitag, den 
28.10.2022 um 20 Uhr im Komödienhaus in Biberach liefert er 
Comedy mit einer klaren Haltung. 
Und was ist zurzeit wichtiger als ein klares Statement zur Diver-
sität? Kunst und Kultur sollten die Kraft haben zu verändern, so 
Martin Fromme. Am Besten nachhaltig, ohne erhobenen Zeige-
finger, dafür ungehemmt, emphatisch, rotzfrech, wertschätzend, 
authentisch. Demzufolge werden an diesem Abend viele Fragen 
geklärt. Etwa: Ist Martin Fromme wirklich der Erfinder der chine-
sischen Winkekatze? Ist „vertikal herausgefordert“ die politisch 
korrekte Bezeichnung für Kleinwüchsige? Das Publikum kann 
sich freuen auf: Gestanduptes, Gesungenes, Gelesenes, Impro-
visiertes sowie Multimedia und Inklusion für alle. 
 
2. Drums & Percussion Festival  
The world of drums  
Am Samstag, den 29.10.2022 um 19 Uhr wird den Biberacher 
Trommel-Künstlern in der Stadthalle in Biberach erneut eine Platt-
form gegeben, die faszinierende „Welt des Trommelns“ weiterzu-
geben und bei dem 2. Drums & Percussion Festival das Publikum 
mit ihrer Musik zu begeistern.  
Zur stilechten Eröffnung und Begrüßung bringt der Biberacher Tra-
ditionsverein TG Fanfarenzug unter der Leitung von Antje Bedu-
cker den gewaltigen Sound der Marching Drums zur Geltung. 
Mit Synchronspiel auf vielen verschiedenen Trommeln, wie zum 
Beispiel den Bassdrum Towers setzt das Markus Merz, Drums & 
Percussion Ensemble Warthausen die Tradition fort. Klassisches 
und symphonisches Schlagwerk wird von den international tätigen 
Geschwistern Jessica und Vanessa Porter in gewohnter Perfek-
tion dargeboten. Im Anschluss zeigt Michael Porters Rhythmpoint 
Laupheim mit seinen Töchtern, Heike Braiger und Gästen einen 
Schlagzeugklassiker. Das Mitglied des legendären Bläserensem-
bles   „German Brass“ Schlagzeug „Professor“ Herbie Wachter, 
geht der originellen,  aber durchaus ernst gemeinten Frage nach: 
„Ist das Schlagzeug ein Musikinstrument?“ Eingängige Melodien 
und atemberaubende Grooves zeigt das Quartett Vogelfrei FM um 
die Brüder Jochen und Alexander Vogel. Sie spielen ausschließlich 
Eigenkompositionen von J. Vogel mit elektrischen Klangeffekten 
und synthetischem Vibraphon. Ein weiteres Highlight bietet das 
Afro Peru Ensemble Ethno Jazz bestehend aus den Percussio-
nisten César und Jaime Gamero, sowie dem Gitarristen/Sänger 
Gullier Romero. Ebenfalls international, und zwar auf der ganzen 
Welt u.a. auf Kreuzfahrtschiffen spielt Virtuose Vasco Hamburg 
aus Rumänien seine Xylophonklassiker mit Akrobatik und Humor. 
Zum Abschluss zeigen LATIN LOVE AFFAIR einen kleinen Auszug 
aus der Revue „Ritmo del Caribe” mit den SängerInnen Angel & 
Anaisa Salazar, Cheo Arizala und den Latin Dancers Pablo und 
Luisa. Als Gastsänger gibt Nico Strang sein Debüt bei LLA. 
INFO  Eintrittskarten für alle Veranstaltungen sind beim Karten-
service im Rathaus der Stadt Biberach, Marktplatz 7/1, 88400 
Biberach am Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag von 
8:30 - 12:30 Uhr und 14 - 17 Uhr, am Mittwoch von 8:30 - 18 Uhr 
und Samstag von 8:30 - 12:30 Uhr erhältlich. Online sind Tickets 

unter www.kartenservice-biberach.de buchbar. Telefonische Kar-
tenbestellung ist bei Schwäbisch Media (Telefon 0751/29 555 
777) möglich. 

Regierungspräsidium Tübingen  
Landesweites Literatur-Lese-Fest „Frederick Tag“ startete 
am Montag, 17. Oktober 2022 
Von Montag, 17. bis Freitag, 28. Oktober 2022 findet in 
Baden-Württemberg der „Frederick Tag“, das landesweite Lite-
ratur-Lese-Fest statt. Bereits zum 25. Mal begeistern Stadt- und 
Gemeindebibliotheken, Schulen und viele andere Kultur- und 
Bildungseinrichtungen mit zahlreichen Veranstaltungen enga-
giert Kinder, Jugendliche und Erwachsene für die Lust am Lesen 
sowie den Spaß an der Beschäftigung mit Literatur. Die lan-
desweite Auftaktveranstaltung fand in diesem Jahr am Montag,  
17. Oktober 2022 im Regierungsbezirk Tübingen, in der Stadt-
bibliothek Ulm statt. 
„Mit dem „Frederick Tag“ hat das Land eine nachhaltige Erfolgs-
geschichte der Leseförderung geschrieben. Landesweit 58.000 
Veranstaltungen mit über 2,8 Millionen Teilnehmerinnen und Teil-
nehmern in 25 Jahren sprechen für sich“, so der Tübinger Regie-
rungspräsident Klaus Tappeser, für den der Frederick Tag eine 
wichtige Stütze der Leseförderung im Regierungsbezirk Tübin-
gen darstellt. 
Wichtig findet es Regierungspräsident Klaus Tappeser, dass eine 
Vielzahl der Veranstaltungen im Regierungsbezirk Tübingen 2022 
wieder in den Städten und Gemeinden des Ländlichen Raums 
stattfinden und so zur kulturellen Attraktivität abseits der Bal-
lungszentren beitragen. Unterstützt wird dies von der Fachstelle 
für das öffentliche Bibliothekswesen beim Regierungspräsidium 
Tübingen, die als landesweite Koordinationsstelle fungiert. Das 
Lese-Fest wird durch das Ministerium für Jugend, Kultus und 
Sport Baden-Württemberg, dem Baden-Württembergischen Bib-
liotheksverband sowie den Volksbanken und Raiffeisenbanken in 
Baden-Württemberg unterstützt. 
Seinen Namen trägt der Frederick Tag in Anlehnung an das Bil-
derbuch „Frederick“ von Leo Lionni. Die Maus Frederick sam-
melt lieber Wörter, Farben und Sonnenstrahlen als Vorräte für den 
Winter und macht damit die kommenden grauen Wintertage ein 
bisschen bunter und kürzer. 
Auch in diesem Jahr werden im Regierungsbezirk Tübingen kleine 
und große Leserinnen und Leser sowie Noch-nicht-Leserinnen 
und Leser zum Staunen, zum Zuhören und natürlich zum Lesen 
begeistert. Das Programm ist bunt und vielfältig und für jeden 
Geschmack ist etwas dabei, ob in Bibliotheken, Schulen, Kin-
dergärten, Landfrauenverbänden, bei Vorlesepaten und bei viel 
anderen Lesebotschaftern. Wie und wo sich Gelegenheiten bie-
ten, den Frederick Tag live mitzuerleben, kann man unter www.
frederick.de dem zentralen Veranstaltungskalender „Frederick 
on Tour“ entnehmen. 
Aus dem Regierungsbezirk Tübingen beteiligen sich öffentliche 
Stadt- und Gemeindebibliotheken in folgenden Orten an der 
Leseaktion: 
Albstadt-Ebingen, Ammerbuch, Amstetten, Bad Saulgau, Bad 
Urach, Bad Waldsee, Baienfurt, Balingen-Frommern, Biberach, 
Bisingen, Bitz, Blaubeuren, Blaustein, Bodelshausen, Dorn-
stadt, Dußlingen, Dotternhausen, Ehingen, Eningen, Erbach, 
Friedrichshafen, Gammertingen, Geislingen, Gomaringen, Hai-
gerloch, Hechingen, Hirrlingen, Horgenzell, Illerrieden, Isny, Kir-
chentellinsfurt, Kressbronn, Kusterdingen, Laupheim, Leutkirch, 
Lichtenstein, Markdorf, Meersburg, Meckenbeuren, Mengen, 
Mössingen, Münsingen, Munderkingen, Nehren, Oberstadion, 
Öpfingen, Neustetten, Oberstadion, Pliezhausen, Pfullingen, 
Pfullendorf, Ravensburg, Reutlingen, Reutlingen-Betzingen, 
Reutlingen-Gönningen, Reutlingen-Mittelstadt, Reutlingen-Rom-
melsbach, Reutlingen-Sondelfingen, Riederich, Rosenfeld, Rot-
tenburg, Schelklingen, Sigmaringen, Tettnang, Ulm, Überlingen, 
Wangen, Wannweil, Westerheim, Winterlingen 
Hintergrundinformationen: 
Weitere Informationen rund um den Frederick Tag 2022 sind unter 
www.frederick.de zu finden. 
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Schwäbischen Bauernschule Bad Waldsee 
Seminare  
Kennen Sie das Bildungshaus „Schwäbische Bauernschule“ in 
Bad Waldsee? Dort gibt es tolle Bildungsangebote für neugie-
rige und interessierte Menschen. 
Im Herbst finden verschiedene Seminare im Bereich Gesell-
schafts- und Seniorentanz statt. 
04. - 06.11.2022	 Grundlehrgang – Ausbildung zur Tanzleiterin/
zum Tanzleiter 
25. - 27.11.2022	 Linedance-Wochenende – Tanzseminar mit Jür-
gen Schimmel 
Außerdem im Bereich Gesundheit und Fitness 
25. - 27.11.2022	 Fitness- und Gesundheitswochenende für Män-
ner vom Land 
Für Ihre Fortbildung im Beruf  
19. - 20.12.2022	 Seminar für Bauern- und Privatwaldbesitzer 
Anmeldung und weitere Infos zu diesen und allen anderen Semi-
narangeboten unter 
www.schwaebische-bauernschule.de oder unter 07524/4003-0 

Bildungswerk Ochsenhausen! 
Veranstaltungshinweise 
Anmeldung und Information unter Tel.: 07352/202 893, bildungs-
werk@t-online.de, www.bildungswerk-ochsenhausen.de oder im 
Büro, Bahnhofstraße 22, 88416 Ochsenhausen. Öffnungszeiten: 
Montag - Donnerstag 9.00 - 12.00 Uhr und Dienstag und Don-
nerstag von 14.00 - 16.00 Uhr. Während der Ferien ist das Büro 
geschlossen. 
Wertvolle Öle aus der Region - ein einfacher Genuss 
mit Christine Schuster am 9. November von 17.30 bis 19 Uhr 
im Musiksaal der Realschule, Im Herrschaftsbrühl 4/1, Ochsen-
hausen, Raum N 0.09, Kursgebühr: 5,00 € zzgl. Speisekosten, 
Kurs-Nr. 22619 
Das Seminar gibt Informationen rund um das Thema Öle, ernäh-
rungsphysiologische Aspekte und auch sensorische Eigenschaf-
ten werden besprochen. Dazu gibt es eine Verkostung zu Lein-. 
Mohn-, und Rapsölen aus der Region. Hinweis: Dieser Kurs findet 
in Kooperation mit der Biberacher Ernährungsakademie statt (B-EA). 
Traditionelles Bogenschießen - Grundkurs 
Mindestalter 16 Jahre 
mit Peter Schölderle, an 4 Terminen immer donnerstags von 20.15 
bis 21.45 Uhr im Schützenhaus Eberhardzell, Fischbacherstr. 41, 
Eberhardzell, Kursgebühr: 40,80 €, Kurs-Nr. 22502Z 
Einstieg in das traditionelle Bogenschießen. Sie erlernen die 
Bogen-Schießtechnik und erhalten Informationen über die Aus-
rüstung, vom Bogen bis zu den Pfeilen. Wir schießen in der Halle 
in Eberhardzell auf Zielscheiben und draußen im freien Gelände 
auf einem kleinen 3-D-Bogenparcours. Hinweis: Bögen, Pfeile, 
Zielscheiben sind vorhanden. 
Mindestalter: 16 Jahre, 4. Termin:  wird nach Absprache mit den 
Teilnehmern festgelegt (im Gelände). 
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Moderne Bewerbungen für Schülerinnen und 
Schüler 
Das Berufsinformationszentrum der Agentur für Arbeit Ulm bietet 
am Dienstag, den 8. November ein Online-Seminar mit dem Titel 
„Moderne Bewerbungen für Schülerinnen und Schüler“ an. Inhalt-
lich geht es um Tipps für die Erstellung von Bewerbungsunterla-
gen und Besonderheiten bei Online-Bewerbungen. Wie schreibt 
man die perfekte Bewerbung, wie sehen moderne Bewerbun-
gen heute aus und wo liegen die Unterschiede zwischen einer 

Online-Bewerbung, einer Bewerbung per E-Mail und einer klas-
sischen Bewerbung? Wo findet man gute Bewerbungsvorlagen? 
Was gibt es sonst noch zu beachten? 
Diese und andere Fragen werden in der anderthalbstündigen Ver-
anstaltung beantwortet, die um 14 Uhr beginnt. Die Veranstaltung 
ist auch für ganze Schulklassen geeignet. 
Eine Anmeldung ist erforderlich unter Ulm.BIZ@arbeitsagentur.de 
oder telefonisch über die BiZ-Hotline unter 0731 160-888. Der 
Link zum Videokonferenzportal wird 1-2 Tage vor Veranstaltungs-
beginn zugesandt. Die Teilnahme ist kostenfrei und mittels Com-
puter, Notebook, Tablet oder Smartphone möglich. 

Arbeitsplatz Wald 
Das Berufsinformationszentrum (BiZ) der Agentur für Arbeit 
Ulm bietet am Donnerstag, den 10. November 2022  einen 
Online-Vortrag über die Berufe Forstingenieur/-in (B. Sc. Forst-
wirtschaft) und Forstwirt/-in. Berufe in und um den Wald brin-
gen ein vielseitiges wie überraschendes Aufgabenportfolio mit 
sich. Was den Arbeitsplatz Wald im Einzelnen ausmacht und wie 
die Zukunftschancen in Forstberufen aussehen, darüber spre-
chen Claudia App (Forstingenieurin / B. Sc. Forstwirtschaft) und 
Florian Frisch (Forstwirtschaftsmeister) sowie Azubis des Forst-
bezirks Oberland. Darüber hinaus gibt es Informationen zu den 
Zugangsvoraussetzungen und den Bewerbungsverfahren sowie 
Antworten auf offen gebliebene Fragen. Die einstündige Veran-
staltung beginnt um 15:30 Uhr. 
Eine Anmeldung ist erforderlich unter Ulm.BIZ@arbeitsagentur.de 
oder telefonisch über die BiZ-Hotline unter 0731 160-888. Der Link 
zum Videokonferenzportal wird 1 - 2 Tage vor Veranstaltungsbe-
ginn zugesandt. Die Teilnahme ist kostenfrei und mittels Compu-
ter, Notebook, Tablet oder Smartphone möglich. 
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 NOTRUFE  –  BEREITSCHAFTSDIENSTE  – 
WICHTIGE RUFNUMMERN  –  DIENSTZEITEN

Feuerwehr
Rettungsdienst	 112
Notarzt
Polizei	 110
Krankentransporte	 (08395) 19222

Gemeinde Tannheim
- Bürgermeisteramt	 922 - 0
	 Fax 922-99

Wochenend-Notrufnummer Bauhof	 922-29
E-Mail: info@gemeinde-tannheim.de
Homepage: www.gemeinde-tannheim.de

Polizeiposten Ochsenhausen	 (07352) 202050
Polizeirevier Biberach	 (07351) 447-0

Deutsches Rotes Kreuz Biberach	 (07351) 1570-0

Ökumenische Sozialstation
Rottum-Rot-Iller e.V.
Außenstelle Rot an der Rot	 (08395) 9363411

Nachbarschaftshilfe Tannheim	 2661

Wohnberatung im Alter und bei Behinderung für den Landkreis
Biberach, Caritas Biberach	 (07351) 5005-130
	 (07351) 5005-132

MR Soziale Dienste gGmbH
Haushaltshilfe und Familienpflege	 (07351) 18826-20
im Raum Rottum-Rot-Iller (Mo-So)	 Fax (07351) 18826-30

Klinikum Memmingen	 (08331) 70-0
Sana-Klinikum Biberach	 (07351) 55-0

Kath. Pfarramt 
für die Kirchengemeinden Rot, Tannheim,
Ellwangen und Haslach in der Seelsorgeeinheit
Rot-Iller 	 siehe „Kirchliche Nachrichten“ im Innenteil
Evangelisches Pfarramt Aitrach	 (07565) 5409

Telefonseelsorge Oberschwaben-Allgäu
kostenfrei - rund um die Uhr	 (0800) 1110111
oder	 (0800) 1110222

Soziale Dienste
Hospizgruppe Ochsenhausen/Illertal
Einsatzleitungen 
Lydia Müller/Elfriede Wespel	 Tel. 0162 2314550

Kindergarten Tannheim	 448

Grundschule Tannheim	 922-50
Hauptschule Rot an der Rot	 921-0
Montessori-Schule Illertal	 911288

Kläranlage Tannheim	 809

Landratsamt Biberach	 (07351) 52-0

Netze BW GmbH, Region Oberschwaben	 (07351) 53-0
- Hotline für Stromstörung - Störungsnr.	 (0800) 3629-477

Rathaus-Dienstzeiten:
Montag	 08.00 - 12.00 Uhr/
	 13.30 - 18.00 Uhr 
Dienstag, Donnerstag, Freitag	 08.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch	 09.00 - 12.00 Uhr

Postagentur-Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag:	 13.30 - 16.30 Uhr
Mittwoch und Samstag:	 12.00 - 13.00 Uhr

Bereitschaftsdienste
29./30. Oktober 2022 

Ökumenische Sozialstation Rottum-Rot-Iller e.V.
Pflegebereich Rot an der Rot
Klosterhof 5, 88430 Rot an der Rot, Tel. (08395) 9363411
Bürozeiten: Mo-Fr von 8.00-12.00 Uhr
-	 Alten- und Krankenpflege (24-Stunden-Rufbereitschaft) 

Tel. (07352) 9230-0
-	 Familienpflege & Haushaltshilfe, Tel. (07352) 9230-20
-	 Betreuungsgruppe Silberperlen
	 in Rot an der Rot, Tel. (07352) 9230-20

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Allgemeiner Notfalldienst	 Rufnr.	 116117
Kinderärztlicher Notfalldienst:	 Rufnr.	 116117
Augenärztlicher Notfalldienst:	 Rufnr.	 116117

Notfallsprechstunden
Allgemeiner Notfalldienst: Allgemeine Notfallpraxis Biberach, 
Sana MVZ Stadt Biberach GmbH, Marie-Curie Str. 6, 88400 Biberach, 
Sa., Sonn- und Feiertag, 8.00 - 22.00 Uhr.
Ärztlicher Bereitschaftsdienst für Kinder und Jugendliche: 
Zentrale Kinderärztliche Notfallpraxis und Notfallaufnahme Univer-
sitätsklinik für Kinder- und Jugendmedizin Ulm, Eythstr. 24, Ulm
Mo. - Fr. 19.00 - 8.00 Uhr; Sa., Sonn- u. Feiertag: 8.00 - 8.00 Uhr
Achtung: Versicherungskarte bitte unbedingt bei Arztbesuch mitbringen!

Zahnarzt 
Zu erfragen unter Tel. (01805) 911610 für den Landkreis Bibe-
rach (Festnetzpreis 14 ct/Min.; Mobilfunkpreise max. 42ct/
Minute; Bandansage)

Apotheken
Samstag, 29. Oktober 2022 (ab 08:30 Uhr)  
Stadt-Apotheke Biberach, Marktplatz 47, Tel. (07351) 15030 
Sonntag, 30. Oktober 2022 (ab 08:30 Uhr)  
Apotheke Waniek Ummendorf, Riedweg 2, Tel. (07351) 34860 
Bitte beachten: Der Apotheken-Notdienst wechselt jeweils um 8.30 Uhr!

Apothekennotdienst in Memmingen/
Rot a.d. Rot/Kirchdorf/Erolzheim/Aitrach:
Samstag, 29. Oktober 2022 (ab 08:30 Uhr)  
Zangmeister-Apotheke, Memmingen, Zwinggasse 3,  
Tel. (08331) 2810 
Sonntag, 30. Oktober 2022 (ab 08:30 Uhr)  
Apotheke Donaustraße, Memmingen, Donaustraße 78,  
Tel. (08331) 9842010

Hausärztin
Fr. Matyjaszczyk, Tel. 2176

Physiotherapie/Osteopathie:
Frau Stützle, Tel. 9112411

Tierarzt
Dr. Storch	 Tel. 93343

Nächste Abfuhrtermine
Müllabfuhr:	 Samstag, 05. November 2022
Papiertonne:	 Mittwoch, 02. November 2022
Gelber Sack:	 Donnerstag, 03. November 2022

Grüngutannahme
März - November:	 Mittwoch, 14:30 – 17:30 Uhr 
	 Samstag, 09:30 – 12:30 Uhr 
Landwirt Jürgen Schlecht, Baur 1, Tannheim-Egelsee 
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Neue Kraft durch  
  Vater-Kind-Kuren.
Jetzt spenden!

Spendenkonto
IBAN DE13 7002 0500 0008 8555 04 
Bank für Sozialwirtschaft

             Vielen Dank!  muettergenesungswerk.de/spenden
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1.  Klebe aus einem schwarzen 
Kartonstreifen ein Stirnband.

2.  Daran kommen noch zwei Öhrchen und 
eine Maske mit zwei Augenlöchern.

3.  Schneide aus einer gro-
ßen schwarzen Mülltüte 
Fledermausflügel aus.

4.  Hefte die beiden Teile am 
Ärmel und an der Innenseite 
eines langärmeligen schwar-
zen Shirts fest.

Fertig ist die Fledermaus!

Viel
Spaß!
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04.10.2022

Danke an alle, die da waren. 
Danke an alle, die da sind.

Josef Ruf

Wir möchten uns bei allen, die uns in der Zeit des Abschieds und der Trauer auf so vielfältige und 
liebevolle Weise bedacht haben, sehr herzlich bedanken.

Ein besonderer Dank gilt
allen Freunden und Nachbarn der Familie für die großartige und langjährige Hilfsbereitschaft,

der Praxis Dr. Fuhrmann für die langjährige Betreuung,
der Pastoralreferentin Frau H. Weiß und allen Beteiligten für die schöne Trauerfeier 

und dem Bestattungsinstitut Ettmüller für die Begleitung. 

Familie Ruf, Tannheim, den 27.10.2022

IMMOBILIEN VERKAUF

DANKSAGUNGWeihnachtsgrüße und Neujahrswünsche 

102,00 €
Größe: 90 x 90 mm

8

69,00 €
Größe: 90 x 60 mm

12

102,00 €
Größe: 90 x 90 mm

9

10% 

Frühbucher- 

Rabatt

Alle Preise sind pro Gemeinde für Farb- und s/w-Anzeigen, zzgl. MwSt., nicht weiter rabattfähig. 
Anzeigenbuchungen sind auch über die Mediaberatung der Schwäbischen Zeitung möglich.
Mehr Motive finden Sie auf unserer Homepage unter: www.duv-wagner.de/Weihnachtskatalog

Sie möchten uns Ihre Anzeige
per Mail schicken?

anzeigen@duv-wagner.de
Sehr gerne!


